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10» 22» Wonraz - rm Mas

ll
A v e -r r L s

I . Vs VMV -V8 .0LI van, bet
NspAkmöüt0 »8'r -V-L>lL8l.^ KO , lrrsnZdisEäs tsr kennis äsr InZsLedsnonVM Imd Lelve vspnrtsmerir LU v/ieurMs xoaäs mo^sn sanZaan ".

Vst Lisas NPesksiti , bft vecwet
VW äsu 7 . Nsi 18^8 bo . s -9 - nssid
vWtFöLtLiä, äst voordazn M lrst ^6-Peels vspertsm -' nt Oosr - Vurrrsn -Lero,Ms .detslionen , v/slke van ost san imt
Lftp ok ivoKi^LNrjLL OOAbftM ^ nul¬len maste» ^voräen Aecksan , niet inssiin stmisüzcst 6slä > nraar, oven als äoorliet Festsels lbija plaata lleelt, , in bol-lWckscir 6siä , äat is in büiäens , Btm-vsrL sn penninZen , mosten vvoräen de-rekenä en uitzstroklten. î ollenäs vooralle vast»

detLiinZenvanMaotLmenksn,vaLstten slz ZuäerÄns, eene vrnisü-Lclts stijkZLaMer , onv.sranäsrlijk M-rsksnä xvoräsn Zslijk te 8tsan , inetöens 6uiäen en 2e8tien Ltnivors ok^ez en äsrti§ 8tuiver3 bollanäscln 6Nckw cklenvvlgens , na äsn i . snn^ äsres'
ZM8 , äoor äsn VMV -VL08I 86LueLnäsre stepeniN^eia ok Osolaratisn Lul¬len >vor<ien aa^ snomen , clan äsLulps,VliIrin cks vovr^escln'LVLns l)si'spenin§is MbeLiZchtsrvvizl, omtrsnt äen Ooursäer in äitvsM 'tsmentin OmloopLijnäsUnntspecien , bft vrovisis niots v^orätvergnäerck.

6e vsspectivs OolleZien en -ft.mb-Unsren binnen äit . Osxnrtement rvor-

sem e n r s.
i. Der tanh - Drost dcS Departe¬

ments Ostfriesland bringt hiedurch zur Wis¬
senschaft aller Einwohner dieses Departe¬
ments ., und aller derjenigen, welche ei» Im
tetcffewabey haben, daß Se Majestät durch
Pas Decret vtzym 7. May igoF Nro . 59.
.bestimmt hat , daß künftighin in dem .ganzen'
Departement Ostftiesland alle Zahlungen,
welche Von , oder an das Reich , oder Kö¬
nigliche Do meinen gemacht -werden .müs¬
sen , nichturehr in Preusstschem Gelbe, son¬
dern, eben so wie in dem ganzen Reich
Statt -sindet, in holländischem Gelds , d . -ft
in Gulden , Stüber mW Pfenninge berech¬
net , und arrsgezogen werden müssen . Bey
allen festen Zahlungen von Besoldungen,
Pachte » , als -außerdem , soll ein Preussi-
scher Reick-schaler , unveränderlich Einem
Gulden und Sechszehn Stüber , oder Sechs
und dreißig Stüber holländisch gleich ge¬
rechnet werden; und werden daher nach dem
Lsten Zuny dieses Jahres von dem s -a md-
Drosten keine andere Rechnungen -oder
Nachweisungen .angenommen werden, als
war solche , worin die vorbeschrkebens Rech¬
nungsart beobachtet ist , während ., in Ab¬
sicht des -Eourses der in diesem Departement
in Umlauf befindliche» Geldsorten , vor der
Hand noch nichts verändert wird.

Die resp. 'Collegim und Beamte in die¬
sem Departement werden angewiesen, sich
»ach dem obgedachten Königlichen Decret zu» ->71



Heri Aelast , sied , ovsreevkomsLjx Äj-
rier N3 )68teit8 boveuxemelä Oecreet,
ts xsstragen , eu ts 2vr§en ä^ tz alomms
sao jiet26lvL zzforä« volcksan.

Luricft , äeii sz . Nsl 1808.
De !. ^ V-VL 08 I voon.

L . 6 . k . vä » vLk

x68 7 -77^ 77777 ^

richten und zu sorgen , daß dasselbe überall

beobachtet werde.

Aurich , am 2Z . May 1808»

Der vorbenannte Land - Dreß

G . A . G . P . van der Capellen.
s . Es ist in diesen Tagen bey einem Kauf-

Mann im ostfriesischen Departement eine Par¬
they Medicamente entdeckt , mit welchen ein
heimlicher unerlaubter Handel getrieben wird.
Diese Medicamente sollen angeblich das kalte
Fieber vertreiben , wie der bey jedem Gläschen
befindliche , in holläydischer Sprache gedruckte,
Gebrauchs - Aerrel nachweiset.

Nach einem hierüber aufgenommenen ge¬
richtlichen Protokolle sollen dieselben durch ei¬
nen , mit Pfeiffen handelnden , Kaufmann
Reeke aus Amsterdam abgesandt seyn . Das
Medicinal - Collegium findet sich verpflichtet,
das Publicum gegen den Gebrauch solcher Zie-
dertropfen aufs dringendste zu warnen ; indem
dieselben nach gehörig unternommenen chymi-
schen Proben , dre allergesahrlichsten Gifte , Ar¬
senik oder Ratzenkraur und Quecksilber - Kalke
enthalten , wodurch , wenn auch das Fieber da¬
von geheilt werden mögre , der Grund zu ei¬
nem nachherigen siechen Leben und langsamer,
im Anfänge kaum bemerklicher Vergiftung er¬
folgt.

Dabey ist die Art , sie nach den befondern
Constitutionen und den verschiedenen Ursachen
der Fieber zu gebrauchen , im geringsten nicht
angegeben , indem die Dosis für ein Alter von
6 bis zu 8o Jahren , auf 6 Tropfen bestimmt
ist , woher man sich dann leicht von der Schäd¬
lichkeit und dem unsicher » Gebrauche dieser Arz-
ney überzeugen kann.

Jedermann , welcher von dem Verkaufe
derselben Kunde haben mögte , wird ersucht,
solches sofort bey seinem Gerichte , oder Hie¬
selbst , anzuzeigen , damit gegen die gewiffen-
ose Verkäufer solcher Gifte fernerhin fiskalisch

verfahren werden könne.
Aurich , den iy . May 1808.

Ostfriesisches Medicinal - Collegium.
z . Seiner König !. Majestät haben aller-

gnadigst geruhet : zur Vertheilung in die De¬
partements eine Schrift von ves - Lskarts wel¬

che in diesen Tagen zu Paris herausgekomnm
ist , und von Croup , oder einer besonder"
schnell tödtenden Bräune , oder Hals -KranklM
der Kinder , handelt , kommen zu lassen.

, Da nun auch ein Paar EMMplare von die¬
sem Memoire sur Is Lroup . eäinvn nouvelle,
auZmentee I8o8 , von dem Herrn Land -DroM
dem hiesigen Medicmal - Collegio zugcsandcwor¬
den ; so können sich die Medicinal - PerioM»,
welche sich zum Besten der Menschheit mir dn

Inhalte derselben bekannt machen wollen , W
der Registratur des erwähnten CollegnmeM,
und die kleine Schrift auf 8 Tage zum Dur»/'
lesen erhalten.

Aurich , den iy . May i8o8 . . ,
Ostfnesischcö Medicinal - Collegnnm

4 . Dem Publico wird folgender CM
aus der von dem Landrentmeister iLarnm!
abgelegten Feuer - Societats - Rechnung
platten Landes , vom io . May l8oI , d

richt mitgetheilct.
Ausgabe. . . .

An vergüteten Brandschäden der abM ^
ten Gebäude , nach Abzug der rM

' lg 0
bkiebenen , gehörig taftrten Darm
rialien,

1 ) An Jacob Peters
Pollman » , in der . .
Jemgummer - Gast rzZZE 4

2 ) An Jan Noemdes
Egberts , zu Wibel - - i -
sum . . 5/Z - 20 - 7;

3) An Jann Koop, zu -
Oldersum . üzo - 15 -

4) An Siecke Harms,
aufdemlandschaftl . . - -
Wunder - Polder 1048 ^

-
^

2^ ^ ^

läatus 3Z47 14 ^ » ^2;

Z) An die Königliche
Caffe , wegen des
Platz -Gebäudes in

hi^

k



569

394 -

Transport . 3547 ^
^ Minder - Charlot¬

ten - Polder . IZ94 '
ö) An Johann Peter

Weyckeö, zuMohr-
dorff . :

7H An den Gasiwwth"
Friedrich Friednch
Claassm . amSpez-
zer - Wege , von
2IYI -.eK 12 sch.
5 w . , abschlaglich iozo -

8) An Svecke Min¬
ders , zu Bagband,
von 58z vK y sch. 2yi s

y) An Focke Rem-
dcrs , daselbst, von
789 25 sch.Iü) An Johann Min¬
ders, daselbst, von
izyi vK i8sch.ir ) An Garrelt Heyen,das. , von Zy88 sch . .

12) An Riecke Rem-
mers, daselbst, von
2Y8 18 sch.

1Z) An Oltmann (Her¬
des , daselbst, von
297 vK ü sch.14) Für Focke HeyeBurma, daselbst,15) An Garmer Gerk-
ken Wittwe, in der
Westermarsch .16) An Deichr . Crum-> mmga, wegen sei¬nes abgebrannten'
Platz-Gebäudes imSüder Neuländer
lsten Rott . 244s -i?) AnReinerHiddicks,im Ostlintler Rottt8) An H. I . HmrichsWittwe , Lrientje
Kanffen Tiümann,

^ zu Hage .*S) An Weyert Jans-stn , zu Arle . 18 -

12; w.

99 - 17 -

18 -

149 - y - —

925 - —

10 -

4 -

284 - - -

Transport
20) Für Anne Janffen,-

zu Arle . 25
21 ) An Johann Hinrich

Gerdes , auf depl
Berumer - Vehn 262

22 ) An Ucke Uden Dae-
nekens , zu Nort¬
moor . . 9z

23) Wegen des Schul-
hauses zu Hesel 166

24 ) An Jann Weert
Mutz, zu Detern 207

25 ) An Jacob Janssen
Heeren , zu RepS-
holt , Nachschuß zu

11891 26 sch . 2Z w.

18
- 13 io -

21 - — - schadigurigs-Smne-
26 ) An Anton Friedrich

- - y -

Dircks, zu Etzel 20 - - -
22 -- IO - 27) An Claas Janssen,

zu Ochtersum
28 ) An Christian de

8 - 1Z -

4 - 10 - Vries , zu Carvli-

- 10 -

rensyhl . . 631 ? 13 s
29) An den Ober-

Amtmann Telting,
wegen des abge¬
brannten Platz -Ge¬
bäudes auf Schwe¬
rins - Grobe . von
2870 Eabschlagl . 1000 - — -

Summa 14358 -
L . An fixirten jährlichen

Gehältern . . 160 -
L . An eztraordinairen

Kosten . . 73 -

17 - 7s-

S -

I.atus nZyi or§ > Lö sch . 2Z,W.

Summa 14591 E2i sch. 12^ W,

L a I a n e s.
Die ganze Einnahme be¬
tragt an Bestände mitden
belegt gewesenen 11062 E 14 sch . 4 w.
An Zinsen von den ein-
gezvgenen Capitalien 261 - 9 - — -

Imtus nzsr 23 sch. 4 w,
Von



572
Transport . 1132^ 0^ 23 sch. 4 w.

Von dem ausgeschriebe¬
nen Beytrag a 5 L -tübev
VVN IOQvA , 7251 vK
2- sch . Z w . , betragend 432D - 22 - Z-

Snmma 15643 v § >18 sch . 9 w.
Hievon vorßehende Aus¬
gabe A , . . 14591 - 21 - 12^ -
Also baar bey der Feuer-
Socieläts - Caffe vorhan¬
den. . . . lOZiEsZsch . 16ZW.
r«nd von den Beytrags-
Geldern noch zu erwarten 2909 vß - 7 sch — w.

Aurcch , den iz . May 1808.
Ostfriesischeö Landschaft ! . Admini-

ßrationö - Collegium.
Z. Oer provisorisobe ÜLnersI -LrnpMnAsr

Zes 8al2 -Impostes im Departement Osti 'risZ-
lanä , Lammer -Ratb bresss , brinZt 6en pro-
visorisvben 8sD -Impost -Dmpi8oAern 2nLm-
6en , Teer , 8riclibsussn , LaroIinLQ -8z' dtnnä
Doebsz -bl bieäm -cb in Lriniierunl ^ , äais sie
NSLii. äsr bereits unlängst eriasseuen Verorä-
vunA 8r . Dxceilenx 6es Deren b' inarus - Nini-
sters » clas Porto von allen Pskteten, . Lrleien
unä Osläern , ^ velelle 6en 8a !2 - Impost be¬
treffen , vorrmsebislssL , unä äemnLcbst äurcli
eine Deelsration Lum VerMtun ^ . 2m ügniäi-
ren unä bezr ibren 8peeial -Lss8sn in ^ us ^ abs
LU bringen baden . Im DuterlassuNM '- balle
gebe ieb mieb Aenötkir -et , alles v/as Unfran-
bckrt von ibnen anbsro übermael : t vvirä , 2U
remittiren , veil ieb mied mit äen Vorsebüs-
aen aus meiner Privat - Lasse - niebt beLrssen
Lann.

Lurieb , äen 2Z - 1808.
6 . Die Lanä'iäati suris U . D . Tannew und
G . Telting sind mit vorgängiger gewöhn! .-

cher Prüfung zu Abscultatvtrn , ersrcrer bey der
Negierung und letzterer beym hiesigen Amrge-
richre bestellt und verpflichtet»

Aurich, den 23 . May 1808.
Dst-fnesische Regierung.

Litationes Lreditorrim.
1. Auf dem- fab dlo . 11. Sttincnstraßer«

Quartier belesenen Hause , welches vormals dem
Gerd Ltbbers Husmann gehörte , bann aber bey

einer am 30 , April 177s stMgchablen öffentliche»
Lieitaiion aus Len Hjnrich Borsdvrff geDiwue»,
welcher lolches xsr Ilettamevrum 6 . ä . 28 . ?!>»>)
1794 auf seine Tochter , die Hilcke Margarch»
Borsdorff vererbte und nun von dem Schußer-
Misker Johann Jansien eigsnthümlich besessen M
stehen noch folgende Posten im Hypotheken- Mchr
wörtlich also eingetragen :.

1) 1752 den 6. August ist-eingetrsgm ipzRM,
so Besitzer von dem Peter Becker Lnbcvor
zinsbar ausgenornnien mö dieser an des Dc-
sitM Ehestawcediret.

s ) roc> Fl . an Wilhelm Zabel , den iz . Wil
1772 , von Bescher und Ehefrau LomM.

3 ) 52 - U . noch cm selbigen eoä 66.
Der jetzige Besitzer Johann Janssen hat ans Lö¬
schung dieser Posten angckrage« , bann jedoch, Be¬
huf dersetbem» die .Original - Dveumente nnt Q »-
tungen so wenig produeiren , als angeblich die M
gttragenenInhaber dieser Forderungen , ober m-
mehr deren Erben oder Eessionarien ausfindig m »chm-

in Kamiam des Johann Janffm i>i daher ver
Dscrstum vom heutigen Dato das öffentliche » -
gebot erkannt . Es - werden demnach alle und,M
mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gmickÄ
Militair - und ihnen gleich geachteten PeffE»,
welche an die zu löschende Posten und die danmr
ausgestellten Instrumente, als Eigenthkumr , Wo-
narien , Pfand - oder sonstige Brieses - IM»
Untzruch zu haben vcrmeynen , hiedurch UE
vorgeiaden , ihre dergleichen Forderungen inncrhm
D Wtonaken und längstens in dem- auf den 9- IE
s . c . angesctztc » Annotakisns Termin , enWM
persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigst »W
geben und rechkserforöerlich zu bcscheirriM linm
der Verwarnung: . . .

daß die Ausbleibendenmit- ihren etwaigen An¬
sprüchen praciudiret, dis verlohnen WaMM
DoenmelNe amortisiret und demnächst aus de
Grund der Präciasions- Sentenz die anMv
nem Psstcn im Hypothequen - Buche g" E
werden loden . g

Sign . Esuk im Wtadtgericht , den y> Febr . "
- Mn , EomMarms.

2 . Zufolge Uebertrags - Urkunde 9
Novem er 1794 erhielt der Do-una Friednch» v
dem hiesigen -Börger Johann Hinrich Drebber , v» '
vormals dem Lammers Hanen , dann dem Ja«
fers Sanders zugehörige . Tub No.
belegene Haus cum ano«xrs käust -ch übff^ 6
Auf diesem Immobile stehen folgende WM



M -r
rww SowiviLrekervatL ungelöscht MÄ wörtlich
«sso eingetragen : . . . ,Verkäufer habe« sich das W» äss -imr och zur

Migen Berichiigung desKansHiliingsreservwet.
zoSchlechtthaler wegen desKaufschillings restiren
dmEsener Armen , so voriger Besitzer schuldig
Morde». , -

Wr mue AMustr hat gegen de« Drebber ans M
Wag dieser Posten geklagt: Dieser ist hkzu xsribvtevürm ä. ä . '2Li November c . schuldig erkhe-ikt.
Weil-aber dersiche vis-zn diesem Dehufc crsorderlichsMimenkt mit Quitungen nicht produrmn kann,
obwohl die Esener Armen -Vorsteher , wegen des swdie Armen-AMM eingetragenen Capitals mittelst
RbSstkllung eines Mvnißcatwns - Scheines, Gttiret;so ist aus Instanz des N-jnng Friedrichsy«r äe-
cercaN VM hrutigmDatv das öffentlicheAufgeboterkannt. Alle und jede , M Vorbehalt der Rechte

nen Documente , als Eigcntyümsr,Pfand
'
- oder sonstige Briefes- Inhaber Anspruch z«haben vermeinen , werben dahero vsrgelavea , ihre

MdS»"

. ^ innerhalb 3 Mvnattrr , und längstens mvM' auf deb y: Jimh- s . o»> Vormittags i« lW«MsetztkliAnnvtations - Termin , entweder persomModer Mrrch zulässigeBevsllmächtigte , auzngeben unsM: sustisscirenl unter der Wrwarmng :
. . . . .daß die AnsblelKndW mit ihren etwargen -AniMuchen präcludieek, die Verloren gegangenen Doeu-mente amvrtisiret , und demnächst aus den Grundder PräciusiM-SrÄenj die P -sien gelöscht wer-dcnloilen.

Sign. Esens im'
Stadtgerichte, den 9- Februar1808. Mn . Eommissarius.

fe , verschiedemk
bestehende Vev

z Ofierkamp und. .. . .. . . otgen Uchuiängitchkeit ' LerMasseper äecretuMvomer. diesesder generale CvnrurserkaMt '
, und dem zsfMrderoffene Arrest - bereits mWs worden .'

Es werden deMMch alle rmv jede , welche aü K»dachteMasse Zorderungen und Ansprüche haben moch¬ten , hiemlt öffentlich aufgesordert und Mgeladechsolche innerhalb 3 Monaten , und spätestens in demAs demry . Juny s . e"
angesetzten Termin, Mor¬gens 8 Uhr , entwederpersönlich , oder durch zulässigeBkvvllmächiigte , wozu ihnen die hiesige Justiz - Com-Earioa Loch? und Uvm in ÄUfÄaa aebracht wer-

,.
re« , in Uffistc»; ihres Ehemannes Ivy««» . .
Wfferlng privakim 'anerkauften drittenAmheil zweyee
hicselbst öeiegencn Hauser in Comp. z . No . üä. und-'
Cönip . 4. No. Sy s. , gegen Mbernchnw der auf be¬
sagte Häuser haftenden älter« Schulden, welche-für
der Anna Cachmna Heeren , inelnßve der haaren
Daraufgabe -, in Men einsSummevonS8S4 Gui»
den Preuff. Courant A'tragerr- aus irgend einige«
Grunde eine» Real - Anspruch ) Servitut, Forde«
ruug Mr ' Whcrkausä - Recht zs haben vermelmm-
cum termi.no von 3 Monaten , et rexroönetio-
«äs prascluLvo auf de« Zo. Juny «. Vormittags
is AhrzuNachhause , unter der Warnung erkannt t,
daß jeder ÄrMeiMdr,, biss mit Vorbehalt der Ge«
rechtsame sAmmklichcr ins Feld gerückten Müitair-
Personen , mit seinen Ansprüchen ' an die mrfgcbotenew
Häuser-Ankheiie präcludirct , und ihm sowohl MM
den Prsvocanten, als gegen die sich etwa Mldends
GlaMger M ewiges StUchweigen auscrleget wer¬
den soll.

Enidrn auf den; Machhaufez dm si . März I8v8.
. - Amtakrichte ist MerZr .

des weys. Krämers und Böttchers P, »« -
RttMts und dessen WitwenZacobje Stahl zu Pi!»
svmDernBgen der CüiMirs eröffnet, und citstirr
^ letalis wider deren sänrmtlichrGiäkckiger zur An¬
gabe und JustistrukiiM ihrer Forderungencur» te»
Muo yM y Wochen St xrseoluLvoauf den 2Z»
Juny «ächMnstig,. unter der Warnung erkannt:

daß diejenigen, welche in diesem Termine nicht
persönlich, oder durch zulässige Bevollmächtigt^
wozu ihnen die JusiizEommiffanen Kose inEm¬
denund Schelten m GreetsielMgeschiagen werden,
erscheinen, mit allen ihren Forderungen an dir
Masse prärludiret, und ihnen deshalb gegen dir
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen «üb¬
erleget werden solle.

sveit'd- /rüen.



« .yrirmrn » Mrs an MM , Sachen , Effecten oder
Briefschaften unter sich haben , hiemit, bey Strafe
doppelter Bezahlung und Verlust des Pfand - und
sonstige « Rechts, anbefohlen , solches fördersamst dem
Gerichte getreulich i anzuzeigen, und , mit Vorbehalt
ihres Rechts , einzuliefern.

Pewsum im Amkgenchke, den 9. April i8 «>S,
D . Kempe.

6. Deym Greetsielischen Amtzerichte ist über
des Webers Roelf Janssen Joestema und dessen Ehe-
stauen Gesche Jacobs zu Grimersum Vermögen der
Concurs eröffnet , und citstio eäictslls wider deren
sämmkliche Gläubiger zur Angabe und Jnstificstion
ihrer Forderungen cum termmo von 9 Wochen,
«t prLeclerüvo auf den 24« Juny nächstkünftig, un¬
ter der Warnung erkannt:

daß diejenigen, welche in diesem Termine nicht per¬
sönlich» oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu
ihnen die Justizcommiffarien Klose in Emden , und
Schelten in Greetsiel vorgeschiagen werden, erschei¬
nen , mit allen ihre« Forderungen an die Masse
präcludirct, und ihnen deshalb gegen die übrige»
Cttditoren ein ewiges Stillschweigen auserleget wer¬
den solle.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von gedachten
Eheleute « etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder
Briefschaften unter sich haben , hiemit , bey Strafe
doppelter. Bezahlung und Verlust des Pfand - und
sonstigen Rechts , anbcfohlen , solches fördersamst dem
Gerichte getreulich anzuzeigen, und , mit 'Vorbehalt
ihres Rechts, einzuliefern.

Pewsum im Amtzerichte , den 9. April lgos.
D . Kempe.

7. Da das Vermögen der Eheleute » Schif¬
fers Gerd Jacobs und Hinderkje Focken, zu Eilsum,
zur Befriedigungihrer Credlkorcn nicht zureicht , in¬
dem das minus der Kaufgelder des verkauftenHauses
zu ISS Fl . y Sch . 5 W . aus dem Werth des noch
vorhandenen Schiffes mit Zubehör nicht gedeckt wer¬
den kann und kein sonstiges Vermögen vorhanden ist;
so ist nach Anleihmg der Mg . Ger. Ordnung» Th. i.
Tit . so . g. 2. über deren Vermögen, mit Vorbehalt
des Rechts der Miiitsir - und selbigen gleich geach¬
teten Personen , der Concurs eröffnet und cicstio
eäictslrs wider deren sämmkliche Gläubiger zur Ab¬
gabe und Justificatioa ihrer Forderungen cum ter-
nüno von 9 Wochenet prsedutlvo auf den
SS. Junii nächstkünftig unter der Warnung er¬
kannt:

daß diejenigen, welche in diesem Termin nicht
persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte

erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die
Masse präcludirt und ihnen deshalb gegen die
übrigen Credikoren ein ewiges Slülschweigk !!
auferlegt werden solle.

Uebrigens wird allen denjenigen , welche von den
Gemeinschuldnern etwas an Gelde , Sache , EffE
oder Briefschaften unter sich haben , hiemit anbesch-
len , denenftlbcn nicht das Mindeste davon verabscsi.
gen zu lassen, vielmehr dem Gerichte davon förbtt-
samst getreulich Anzeige zu thu« und die Gelder oder
Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer dam« habenden
Rechte , in das gerichtliche Depositum abzulieftt!!;
mit der Verwarnung:

daß wenn dennoch den Gemeinschukdnernetwas
bezahlt oder ausgeantwortet werden sollte, dieses
für nicht geschehen geachtet und zum Dessin der
Masse, anderweit bepgetriebrn ; wenn aber der
Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
verschweigen oder zurückhalten sollte , er w-
ausserdem alles seines daran habenden Unter¬
pfand - oder andern Rechts für verlustig er-

. klärt werden solle.
Pewsum in: Amtzerichte , den iS . März IMS-

D . Kempe.
8. Nachdem über das , ans Myen Grune-

stucken und einigen Mobilien bestehende MwoM
des Johann Heyen rom Stickelkc.mp-rFchoM
cretllM rom 23 , März 1808 der generale Conchw
eröfnet worden ; so werden hiedurch alle GlMM
öffentlich vorgeladen, ihre Ansprüche an die Coiich-
nwsse in Termins den z. Julius , Vormittags
klhr , hiestibst entweder persönlich oder durch MM
Bevollmächtigte anzumelden , md deren RH -igm
nachzmveisen, weil diejenigen» weiche in diesem
m ne nicht erscheinen werden , mit allen ihremFvw/
rungen an die Masse präcludirt, und chncn .deM'
gegen die übrigen Gläubigerein ewiges Wttlischweig
auftriegt werden solle.

Zugleich wird allen und jeden , welche von mm
Johann Heyen etwas an Gelde , Sachen - TM»
oder Briefschaften hinter sichhaben » ««gedeutet,bM
selben nicht das Mindeste davon verabfolgenMl« W
vielmehr dem Amtaericktedavon fördersamst treunv

daß wenn dennoch dcm Gemeinschuldner n .
zahlt oder ausgeantwvttet werde , vieles>

^ ^
geschehen geachtet , und zum DeM de
anderweit bcygetrieben , wenn aber ver



(Mer Gelder oder Schm diesGen verschweMn
und Mück Mm werde , er uochauHrdemMsMmsdaran habenden Unterpfandund andern
Rechtes fürverlustig erklärt werden soll.

SlMausen imAuitgertchte , Sen28. Märzr8->8.
Gerses.

9. Vsm Amtgerichte zu Aurich werden , m-t
Vrrbebsit der Rechte der , ms Feld gerucktes MM-
tair -. und der , ihnen gleich geachteten Perjvnen,Me M Jede , die auf dm Nachlaß des am räten

lsaZ verstorbenen Eolomsten Eune Lammen
auf Horst bey Bagband , und das VermögenfernerWittwe , Eke Weyerts, jetzo mit dem Johann Gott¬
fried Lmremicht daselbst vechcyrathet , welche Mas¬se angeblich blos aus den Kausyeldcrn der sushsstrr-
tmGruüLstückr,sauber znZS^üfi . üsch - rzw.mGolde,aus Heucrgckdern zu - 152fl- - — mConr.ausDtobilirn - AusmieNe - .rey - Geldern zu - rry - 2 — 15— rnGolve»md - rsz - 4 — 15— iuCvur .,und einem Actis» zu - z -- - - - — iuCsnr .,Wchec , und worüber bey -der offenbaren InsolvenzLi . i -bm , mit Zujnmmung der HemelnschuldnerrnMd der Kinder , per -leerem«! vom heurigen Datoder Cvacursas Credikvrum erkannt werden , einige Fo-deruagen und Ansprüche haben mögren , öffentlichvorgelasen, spätestens am er - July, persönlich, oderdurch die hiesige Justiz - Cvmmissarien, Letmers,Weber rc. , ihre Ansprüche hieselbsi anzumelden , sichauch über das , der Gemeinschmdncrinn etwa zu er-theilende benekemm cesüonio bsvornr» zu erklä¬ren , unter der Warnung, daß jeder Ausbleibendemir seinen Ansprüchen an die Masse präcludirt , undihm gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges-SM-schweigm auferlegt, auch die Bewilligung der Wvhl-that der Cesfion von ihm angenommen werden solle.Zugleich wird allen denjenigen, welche von demweyl. Enne Lammen und dessen WittweEke Weyertsetwas an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaf¬ten unter sich habe» , aufgegrben,solches unverzüglich,jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen De-pvsiw abzuiiefern, unter der Warnung, daß eineson¬stige Ablieferungdie nochmalige zumBesten der Waffe,eine

Verschweigung aber den Verlust des Pfand- undetwaigen sonstigen Rechts , nach sich ziehen werde.Sign. Aurich im Amtgerichke, den 31. Märzi 8oz. Lelting.10. Von dem Amtgerichte zu Aurich wird derJohann Harms zu Holtrop , welcher wegen Einfüh¬rung 4 Tonnen fremde« nicht veraccisitten Salzes, inUntersuchung Machen und entflohen ist !, «orgelnden.
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am Freytage denr . September auf dem Amlaerichk«
zu erscheinen , um sich zu verantworten , und über et«
waige Beweise seiner Unschuld vernehmen zu lasten
unter der Warnung : daß bcym Ausbleiben mit dm
Untersuchung in contuinscisrn verfahren werden;
er seiner etwaigen Einwendungen gegen Zeugen und
Dokumente , wie auch alle , sich nicht von selbst erge¬
benden , Vertheidigungs - Gründe , verlustig gehen:
demnächst nach Ansmiktelüng der angeschuldigtenSalz-
Defraudation ans die gesetzliche Strafe erkannt , und
das Urthcil in sein zvrückgelaffenes Vermögen , und
sonst , so viel es geschehen kann , sofort ; an seiner Per¬
son aber , sobald er ergriffen würde , vMreckt wer¬
den solle.

Sign. Anrich im Amtgerichte , den sr. May
isoz . Teiting.

Citatro Erictalis.
i . Vom Amtgerichte zu Witkimmd werden die

keyden abwesenden Söhne des weyl. Schiffs - C-api-
tains Ahlrich Graelss Stmrmann , nachher Albert
de Vrieso genannt,

Levin Hinricns , «nd
Friedrich Christian de Vrieso,

von deren Leben und Aufenthalt binnen io Jahren
nach ihrer Großjährigkeit keine Nachricht eingegangcn,
und wovon ersterer im Monat Juny 1787 von Am¬
sterdam zu Schiffe nach Ostindien ; letzterer aber im
Monat Juny 1790 mit dem Schiffe de Gouverneur
Valk , geführt durch Capitam Lübbcn , von Amster¬
dam nach Batavia gegangen,

oder deren etwaigen Leibes - oder Testaments-
Erben hiemit edictaliter vorgeladen,

vm innerhalb 9 Monaten , längstens am 26 . Au¬
gust 1808 , sich persönlich , schriftlich, oder durch
genugsam mstruirte Bevollmächtigte , wozu ihnen
dit hiesigen Justiz - Commissarien Steinmetz und
Thormann vorgeschlagenwerden , vyr diesem Amt¬
gerichte zu melden und weitere Anweisung zu ge¬
wärtigen , unter der Warnung : daß im Fall ihres
Assbleibens die Todeserklärung wider sie erkannt,
Gr Nachlaß ihren Bekannten , oder sich noch zu le-
gitlmirenden Erben zugcfprochcn , die sich nach der
Rechtskraft der Präclusivn erst meldende abwesen¬
de , und die nähere oder gleich nahe Erben dersel¬
ben , zur Anerkennung aber Verfügungen ihrer ge¬
richtlich erklärten Erben schuldig , und innerhalb
30 Jahren nur zur Zurückforderung ihres bey die¬
sen noch vorhandenen Vermögens oder Werths,
nach diesemZkitramn aber nur zur Forderung eines

nokh-
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den sollen.
MWWftNd W-

techM befugt erkkäriMr-

u-» , ben 4 . Dcccmder 1227.
.BraM

Offener Arrest»
1» Nachdem »über . das sämmtWe Vermögen

Les Hslzhändlers und Geneverbrenners Johann Wil¬
helm Rohden ; und dessen Ehefrau, Elsa Mhmma
.Kvn Hoeveling , ans dem großen Fehn , ihrem Gesuch
HM das LsoellciMmcetDovm bonorum M Folge,
stato .drrLoaourkusIreäitorum und zugleich der
Offene Arrest erkannt ist ; so wird Om und jedem
welche von den Gemeinschuldnern etwas an Gckde,

Machen , Effecten oder Meffchaftcn hinter sich ha¬
ben , ange

'
derites , ihnen nicht das Mindeste

' davon
zu .verabfolgen , vielmehr dem hiesigen Amtgerichte
davon fLrdersamst treulich Zlnzeige zu machen , und
die Gelber oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer

-daran habenden Rechte , in daß gerichtliche Dexo-
.Kum abMchern, unter der Warnung :

tzaß, .Mnn dennoch denGMinschuldnern. ekDas
bezahlt oder ausgeankwortet wird , dieses für
nicht geschehen .geachtet und zum besten der
Masse Mderweit beygetrieber wenn aber der

' Inhaber solcher Gelder oder Kachendichlben
verschweigen oder .zuriMalten mögte , er noch
außerdem alles seines daran habenden Unter-

-Pfand - und qndern Rechts für verlustig erklärt
werden soll.

Wg«. PurichjMArMrichtt,.den ro- May iZoz.
Leiking.

Sachen , so zu verkaufen.
1 « Vermöge des bey hem .Amtgerichte

LU. Aurich affigirten .SubhastatloyS - PasentS
,rnit Verkaufs - Bedingungen , die auch bey
hem Auctionö - Commissair Reuter . Hieselbst
einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll
ches Harm HariyS Wiese Leym Lübberss - Fehn
Zaus mit Lande daselbst, groß 2 Diemath,
ü 400 zwölffüßigen Quadrat - Ruthen nebst
IO .2 Ruthen L .12,Fuß, , sodann 2 Diemathen
FZQ Ruthen , das Diemath zu 402 Ruthen,
s 1.2 Fuß Quadrat rheinländisch, ersipachrpflich-
stig , nstt der solchem iMModili interimWce
zugelegten Befugniß .:

6 Kühestährliä ) für 1 ff» per,Stück , und
2 .Stücke Jung - Viehes jährlich für z ff. per

Stück,
auf die Ostersander Weide zu treiben , eidlich

<Ädc
^

mn Ä ^ ' Z 4WF . M
2 ü » Apnl . und .24. May auf -dem

da? s
^

,
-lunch , ^ uny NaS-mik-

des Willem Lübbcn Gröne-
auf dem Läbberts - Fehn .öf-

senki ch relt geboten und dem Meistbietende,,,
auf dle nachher . etws einkommende Ee-

lnch't restectirt wird , bloßmitVor-
aintgerichtüchM Approbation , M

ste,chlagen werden.

,
aus hem .Hypotheguen - Wuchs nicht

Real - Prätendenten , besonders
aber dlezemgen , welche sich zu,einer , den Nuz-

' ^ '" '
ssg schmälernden , Dienstbarkeit he-

rcchtigt erachten mögten , müssen ihxe etwaige
Gerechtsame ,̂ .spätestens am 28 . Zmiy , .auf

Amtgenchte zu Aurich anmeldcn ; widri-
geno sie auf erfolgten Zuschlag .damit gegen d?o

. neuen Besitzer , und in so west sie,das Gnmd-

. Wch betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.
Sign . Aurich im Amtgerichte, den .ii . Mrz

A 8o^ . Telting.

r ' .r -A- u iiey . diesem Amtgexichte der öffent-
Uche Verkauf des Jayn Abels Hauses mit .her

. Haysstelle , pl . mm . zu - - ö .rI Djem.
von der Lätetöburgschen

Herrschaft in Erbpacht erhaltenen
ImergruOgu - ^ ^

^Mithin Zs DiM
weiches alles von beeidigten Taxatoren M
720 st. Cour , gewürdiget , in einem Tenistne
erkannt worden ; so werden AäustustigeWM
vorgeladen,Ich den 24 . Juny c .s NachnnttaF

. 2 Uhr , in des Vögten Crulls Wohnung ci»zu-

stMdeip , und . ihr Gebot zu erofnen.
° Zugleich werden die Real - Creditorenzur

Wahrnehmung ihres Interesse .mit vorgeladcn,
unter her Verwarnung, , daß dcriAuSbieibenbe
nachher . m,t seinem Widerspruche nicht ferner

.gehöret , uO der Zuschlag -an den MiMeten-
. be » ^ folgen soll .

'

.Konditionxs sind beym Uusmiener Fridag

einzusehen, und für .chie Gebühr abschrkft-
kich zu Wben.

.Berum am Könialichm Amtgenchte , den

2ten April 1828 . Kettler.
- Z . Vermöge des bey diesemAmtgencyr

. afsig .irten Subhastations -PatenS , welchem M

Verkaufs - Conditiorren mit dem Ta --'ationspr -

' tocolle angehängt sind , soll des Gerd JE"

is Di ?M.
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de«

ni Firre ! Hauö und Land , welches .auf l2zofl.
Cow . e.dsich e,ewür- >.get worden , :n iweynr
TecmE, . alö den , 29. Apnl A « o .s8 . .Äb «S/
L-o -miltags -ra Uhr , auf dem Amlhau,e h .e-
selbst, den 27 . JuuiuS , Vernuttago 12 U - ,aber zu Firrel m deS Benpmun Renctcn Noj,
Hause LAenllch ftilgebvten,und am letzten ^ er-
nune dem Meistbietenden ; ugeftl) lagen werde «,vhm daß auf die etwaege nach-i-er emkonunenveGebote -peircr geachtet werden soll.Die Verkaufs - Cosdchisnen jmd bey dem
Interims . - Ausmicnrr , Assessor Wruckebach
emzusrlM , und fürKie Gebühren m Abschrlstzu haben.

Signatum Stick -Hausrn uu Uwtgerichte,
ty . Marz 1M8 . Gerd es.

Z . Vermöge dcö bey diesem .AmtgerichteUstgirteu Subhasistious - Patents , welchemdie Verkaufs - Conditionen mit dem TaxstionS-Protocoil angehangt sind , soü .des ^Gerd .Zauf-M W Firrel Ha .uS mrd Land , welches auf1250 Gulden Courant .eidlich gewürdigct wor¬den.., in drcyenLcrmmen , als den 29 . April,und 28 . May Vormittags ,12 Uhr - auf demAmtdause hiesclbst, den 27 . Jnny .Vormittagsto Uhr aber zu F-irrel in ches Benjamin Nen-chen Ross Hause öffentlich .feilgebstsn und imletzten .Termine dem Meistbietenden zugeschla¬gen werden , ahne daß auf die etwaige nachhercmkvmweude Gebote weiter geachtet werde«soll. Die Verkaufs - Conditionen sind bey demJntcnmö - Ausmicner , Assrssor WcnckebachcuizuielMn und für .die Gebühre « .in Abschriftzu haben.
Signatum Stickhauscn imAmtgericlfte , dmiy . März 1808 . Geldes.

. 4 - Vermöge des bey diesem Amtgcrichtemstgirteir Subhastations - Patents , welchemde VrrkanfS -Conditioncn mit dem Taxationö-fratocolle angehangt sind , soll des weyl . Io-Hann Friderich Racbrl HauS Pnd Land zu Fir-W > welches zusammen cmfsizofl . Cour , eid-uch gewürdigt worden ., in Dreyen Terminen,W den 29 . April und 28 . May , Vormittagsssa Uhr, auf dem Amthause chiefelbsi , den 27.mmy, Vormittags io Uhr aber zu Firrel inBenjamin RenLen Nass Wohnung öffent-N M geboten , und im -letzten Termine dem
zugeschlagrn werden , ohne daßu»t -etwaige nachher cinkoiumendc Gebotetrnter pachtet werden .soll.

Die Verkaufs --Konditionen sind l- e.yideW.
Fnterims -Ausmiener , AssessoriWenchebach ein-
zufthen , und für .die Gebühren in Abschrift
zu

'
haben.

Sign . Stichhausen im Amtgerichte , -den
ly . März l8o8 . Gerdes.

§ . Vermöge dcö bey dem Stadtgerichte
zu Aurich affigirten Subhastations - Patents
mit Vetkaufsbedingnugen ., welche auch bey
dem Auömiener Reuter einzusehen und für .die
Gebühr in Abschrift zu haben sind , soll das zur
Masse des sich von hier entfernten Tischlers,
Gorrlieb Aaüder , gehörige Haus a . s . am Mi-
reuburger Wall hieftlbst , welches in den an¬
liegenden Conditionen umständlich beschrieben -,
und von den .Schüttmeij « rn auf 202 Rtlstr.
Cour , gewürdiget worden , in dreyen Lictta-
twus - Ternunen , als den 28 . .

'
Nay , 2Z . Ju-

ny und Zo . July d . ,J . , des Morgens um
ii Nhr , auf dem .

'
Rathhaüse hiefelbst öffentlich

ftstgebsren und Dem Meistbietenden , indem
auf die nach Ablauf des letzten LicitationS-
Termins etwa Ankommende Gebote nicht nW-
terrestcctirt wekden wird , bloß mit Vorbehalt
gerichtl . Approbation , -zugeschlagen -rverden.

Zugleich werden etwaige unbekannte , aus
dem Hypothekenbrrche nicht coustircnde Real-
Prätendenten , aufgefvrdert , sich zur conser-
bätion ihrer etwaigen Gerechtsame bis zum
letzten Licitations - Termin , oder spätestens Ln
demselben , zu melde » und ihre Ansprüche dem
Gerichte anzuzeigen ; widrigenfalls zu gewär¬
tigen , daß sie auf erfolgten Anschlag damit,
gegen den neuen Besitzer und in so -weit .si

'
e das

Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
»werden sollen.

Sign . Aurich ln Curia , den 4 . April 180L.
Bürgermeister und Rath.

-6 . Mt Bewilligung eines Woüöblicken
Stadt - GerichtS hieseivst , will die Frau Ean-
torin Reershemius .einen siebensitzigen und ei¬
nen viersitzigenKirchstUhl in der '

hiesigen luthe¬
rischen Kirche , am 32 . May cur ?. , des Nach¬
mittags 2 Uhr , im hiesigen Weinhause , durch
die zeitigen AedileS , Senatoren Conerus und
Wenckrbach öffentlich meistbietend freywilljg
verkaufen lassen . Die Conditioneö sind vorher
bey den Acdklibus einzufehen und für die Ge¬
bühren abschriftlich zu haben.

Morden , den 12 . May 1828.
7 . Auf nachgesuchten und vvm 'bissigen( No, Az. Llll ) Wol-
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Wollöbl. Amkgenchte erhaltenen Consens, will
der Schmiedemeisier Hardert Hauen sein von
ihm selbst bewohnt werdendes Haus mit Erd-
pachtögrund, beym sogenannten Nsdörst , am
Lv . May eurr . , des Nachmittags 2 Uhf, im
hiesigen Wrinhause, durch die zeitigen Aedikes,
Senatoren Conerus und Wenckebnch , bey do¬
rren auch die Conditiones zu haben sind, öffent¬
lich und meistbietend verkaufen lassen.

Norden , den io . May i8«8.
8 . Auf erhaltene gerichtliche Commission

sollen des Claas Lübkes , in GroSheide, be¬
schriebene Güter , als Hausgerath , Zinn,
Kupfer , Tische , Stühle, Kisten , i Wand-
Uhr, i Lönebank, Kramer -Geräthe, i Pferd rc.
zur Befriedigung des Kaufmanns Berend C.
de Boer , am Ai . dieses, als am Dienstag, auf
4 Wochen Zeit zu bezahlen , öffentlich verkauft
werden ; auch soll aksdenn des Peter Wiggers,
daselbst , beschriebene Kuh , Kiste und Betten,
wegen schuldiger Heuer - Gelder , mit auöge-
mient werden.

Berum , den io . May i8c>8.
Fridag , Uusmiener.

y. Des weyland Deichrichters Claes
Hinrichs Wittwe will mit gerichtlichtlicheu
Consens

») einen Platz in Schwittersum, grosizsDie-
mathen;

h) ein Stückkand zu 2 Diemathrn bey
Rrerssum;

e) ein sito zu g Diemsthen bey Dornum;
s) ein Haus und Scheune in Dornum an

der hohen Straße,
!u terwino den y . Juny nachstkunftig Nach¬
mittags 2 Uhr in des Tiard Heeren FrerichS
Gasthofe hiesekbst öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen , und sind die desfällige Bedin¬
gungen xrstir bey mir einzusehen , auch für die
Gebühr absihriftlich zu haben»

Dornum , den 18. May 1808.
Gittermann , Ausmiener.

io . Der dem Albert Dirks im Etzeler
Hamm wegen rückständiger Heuergelder abge¬
pfändeter beschlagener Wagen soll am Sonn¬
abend den ii . Juny , des Nachmittags um
2 Uhr , in Hans Hinrich Verhufen Haufe zu
Etzel öffentlich verkauft werden.

Liebhaber dazu wollen sich also emsinden.
Fnedeburg, den 15. May i8c>8.

Hellmtö.

n . Am Mittwochen, den 8 . Junii d . I .,
werden die Mäkler Heiklenberg und Helmers,
auf dem Börsensaale zu Emden, um z Uhr
Nachmittags , an den Meistbietenden zm
Verkauf ausbieten?

14 Ballen Spanische Wolle, circa ZovoA.
welche dm Lag vor dem Verkauf zu besehen
find.

12 . Der Herr Kriegs - und Domameu-
Rath von Wolfframsdorff will am Donnerstag
den 2 . Juny, auf dem Piquer - Hofe hiesclbst,
allerhand Hausgeräthe , als eine Tafel - Uhr,
verschiedene Tische und Stühle , Sopha 's,
verschiedenes Zinn , Meßing , Blech und A
sengeräthe, einige Gläser , Porcellain, Stein¬
zeug rc. , auch pl. min. 150 Bücher, worunter
ansehnliche Werke, und wovon das Verzeichnis
bey mir eingesehcn werden kann , öffentlich
verkaufen lassen.

Aurich , den 12 . May 1808 . .
Reuter , Auct. Comm-ffam

ig . Herr Srriedthorst ist willens ss"
auf Holte liegendes Eichenholz - Lager , be>rc-
hend in pk . min 1000- Stück Balken , Pststr »,
Dielen re. , überhaupt in vortreffliche , veM
ders zum Haus - und Mühlenbaue sehr 8^
schickte , Holzsorten , am Sonnabend dm
ii . Junii , daselbst öffentlich verkaufe Z-'

lassen.
14. Vermöge zu Greetsylst

Subhastations - Parents , mit beygefügten e » -
/snps-iiten CiNJditioncn, soll das , denen Eheleuten

Meertonö und Amke Janssen zu Manläsi^
zugehörige, daselbst im 6ten Rott kub . tZ-

' »nnexisi st
belegene , Haus und Garten cum snoexis,
auf isoo Fl. in Gold eidlich gewürdiget mr-
dm, am 15 . Julii nächstkimftig , zu Manschest
subhastiret und dem Meistbietenden,
spprobstions fusivü , zugeschlag.

- nw^ - '"

Etwaige unbekannte , aus dem
kenbuche nicht constirende Mal - ^

und
^ ^ .^^

müssen sich Mtikr^barkeits- Prätendenten , ,
Ansprüchen längstens in gedachtem Termi-
melden ; widrigenfalls werden sie dam » » ^
erfolgtem Zuschläge gegen den neuen MM,
und in so weit sie das Grundstück betreff /

nicht weiter gehört werden. -
'

Pewsum im Amtgerichte, de » Zo-
1808 . , . , ,

15 . Nachdem der öffentlicheVerkauf des

dem Tiarck Wesiendorff zuständigen z«
^

MK
k

W
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Harrlinger - Siel belegenen Hauses erkannt ist;
so werden alle und jede , welche dieses auf
72Z fl . in Cour, eidlich gewürdigte Haus/ wo¬
von das SubhastationS Patent nebst Conditio-
nen Key den Amt - und Stadtgerichte afsigirt,
die auch bey dem AuömienerEucken einzusehenund abschriftlich zu haben sind , zu besitzen
Lust haben , und dazu fähig , auch solches an¬
nehmlich zu bezahlen vermögend sind , hkem.it
aufgesmdcrt, sich in dem zur Licitation . auf den
ich Iuly anberaumten einzigen Termin Nach¬
mittags 2 Uhr auf dem hiesigen Stadthauseein-zufinden und ihr Gebot zu eröffnen,

. Zugleich werden alle unbekannte Re-al-
Glaubiger , besonders aber die zu einer den

fame spätestens in dem Verkaufs - Termin nn-
zumelden , widrigenfalls sieauf erfolgten Auf¬schlag damit gegen den neuen Besitzer und insoweit sie das bemeldtr Grundstück betreffen,nicht weiter gehöret werden ; auch wird mit dem
Zuschlag an den Meistbietenden, indem auf dienachher etwa Ankommende Gebote weiter nichtreflectirt wird , verfahren und nach gerichtli¬cher Erlegung des Kanffchillings, die Löschungder sirmmtliche.u eingetragenenGläubiger, wenndiese auch leer auSgehen , ohne Production derInstrumente verfügt werden. .Signatum Esens im Amtgericht , denkenMay izo8. Bölling.16. Der auf den ay . April angesetzte Ver¬kauf des Ulrich Tjaden auf Knocke Güter istgewisser Ursachen halber nicht abgehalren wor¬den ; numnehro ist aber ein neuer Termin aufDicriMg den zi . dieses angesetzt , wo alsdanndüftlhst Vormittags um y Uhr seine beschriebeneü Kühe , PStück Jungvieh , .4 Pferde, 2 Wa-

rath , wegen rückständiger Drichschoß - undsonstiger Schuldpvsten , öffentlich verkauft wer¬den sollen.
17 . Vermöge des bey dem Stadt -GerichteZu Aurich afsi

'
girten SubhastationS- Patent!mit Verkaufs - Bedingungen , welche auch beydem Ausmiener .Muter einzusehen und für dieGebühr in Abschrift zu haben sind , soll daszur Csneurö - Masse des weyland Webermei¬sters Fvckr Siebeiö gehörige Haus «mm sm-ksxltz »ns dex NeustadtLhiesclbst,. welches von

den Schüttmcistern auf Zoo Rthlr . in Gold gr-
würdiget worden , in dreyen Licckations - Ter¬
minen , als den l2 . Iuly , 6 . August und gten
September r . des Morgens um le Uhr auf
dem Rathhause hieselbsi- öffentlich fcilgeboten
und dem Meistbietenden , indem auf die nach
Ablauf des letzten Licitatwns - Termins etwa,
einkommende Gebote nicht weiter reflectirec
werden wird , bloß mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation zugeschiagen werden,

Aurich in Earls , den Z. May 1808.
Bürgermeister und Rath.

18 . Der Jfaae Abrahams van Huisen ist
freywillig entschlossen , das ihm zugehörige
Wohnhaus nebst offnen Grundes aufdem Spie¬
ker an dem Faldern-Deiche , m Comp . 20 . ,Nro, 6,, durch daS Vergantungs -Departement
in dreyen Terminen , am g . , io . und 17. Juny
ausprasentiren und verkaufen zu lassem

Conditnnm sind bey dem Vergcmtungs-
Actuario Loesing einzusehen und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift zu haben»

Emden , den 25 . May i8c>8»
19, Vermöge des beym hiesigen Amtge¬

richte. afüg .rtrn Subhastativus -Patents , dem
daS ErwerbungS - Document und die Tape , so¬
dann die Verkauss - Conditionen angehangt, auch
beym Msmiener Schelten einzusehen und für
die Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll das
von dem Louwer Louwers zu Holthusen für sei¬
nen Wohn Lauert Simons von dem Jan Tön-
jes benäherts Haus und Land auf der Hslthu-
fer -Heide belegen und auf 472 ss. holl , tapirt,
Us »ovo «um rerrumo von y Wochen et specia-
liter den 6. August , Nachmittags ' 2 Uhr , in
des Woigteu. Duis Hause zu Weener öffentlich
läir» approbsciar.e juckio^ verkauft werden.

Kauflustige werden cmfgefvrdert , in die¬
sem Termine zu erscheinen und ihr Gebot zu er¬
öffnen , »volley zur Nachricht dienet , daß auf
etwa eirkommeude Nachgebyte nicht reflectiret
werden kann.

Leer im Amtgerichte , den 5. May i8oz.
Oldenhove.

20 . Antje Okken und des weyl. Albert
Fokken Erben wollen die sammtliche Mobilie«
nnd Effecten , in Eommunivn gehörig , als:
Kisten , Kasten , Kupfer, Ainnen, Fisch -Netzen,
auch ein und noch ein Diemath Land , nach her
Heurung gleich anzutreten, auf ein oder zwey
Jahre verheuren lassen . Liebhaber , welche

es



es kaufen oSer-heuren wollen , können sich auf
Dienstag den 14. Juny . om-r. Morgens - um
y Uhr zu -Oldcrsüm bcy b'rr Wittwe Behausung
cinfinden , kaufen und deurcn.

Oldersum , den 2Z . May 180-8.
Egberts , Ausmiener.

21 . Dis Wittwe des weyland Jürgen
Thaden zu Uthwerdum , Foolke DirckS , will
am Mittwochen den 8 . Juny Vormittags 10 Uhr
verschiedenes-Hsusgeräche, als : Tisches Stühle,
Schränke, - L. Gestell' Betten rc . , Zimmer - Ge¬
rat he , als : Hammer, Bohren, . Meiffel , Hor¬
del , Sägen , Düffel , 1 Hobelbank , 1 Block
mit einem sehr dicken Tan, - verschiedene grosts.
Rollen und Blocke , öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 26 . May 1808 . Reuter.
22 . Ms erhaltenen DiLmembrationö -Con-,

sens und - mit Bewilligung, des wollöblicheu
Amtgerichts- will der. Hausmann Eilerd Ubben
zu Bagband, von seinem daselbst

'
belegenen Hal¬

den Heerde 6 DiemathenMeedlandes. in dreyen
Stücken ; ferner einigeAecker Baulandes, , zu-
sainmen groß ü Tonnen Aussaats, in 12 Par-
celen , ein ganzes Torfmoor auf dem Spezzer-
Fehne , und endlich 12 TMcn - Gräber auf
dem Kirchhofe zu Btigband, «um Sonnabend-
den ig . Juny Mittages 12 Uhr in des Ver¬
käufers Hause öffentlich- Ausmienencr - Ord¬
nungsmäßig- verkaufen lassen . . Couditivne -n
sind bey -mir einzusehen.

Aurich , den 26 . May 1828^.
Reuter.

2A , Des weyll Hausmanns Wiard. § .
Ianssen auf Heiselhusm Kindes Girataren,
werden ihres Curanden weyll Mutter, Lrientje
Arantzen , nachgelassene Mobilien , als Psr-
ccilain , Kupfer, Zinn , Betten und Linnen¬
zeug, . ein Cabinetr, Tische und sonstiges Haus-
geräth -, Frauenkleider und eins KUH , am
2 ». Junii auf Heiselhusen öffentlich verkaufen.

Drey Schiffsbö
'te , das eine ly -Füß . lang

und 6- Fuß io Aoll . breit , das zweyte iZ -̂ Fug
lang und 5 breit, das dritte n Fusilangund

Fuß breit ., werden am z . Juny des Nach¬
mittags i Uhr in Greetsiel öffentlich verkauft.
Die beyden ersten Bote, liegen in Greetsiel und
das dritte in der Commune Manschlacht Key
dem dortigen Kirchen - Platz, . PlarthuS. ,

24 , Op äs» z. a . r. Voor-
wi -lllsg 10 klir rat te Lmstro op 6s Lsurss
vpsntl ^ K voräen rerirvgt eso extra mack

57.8
kssrst , Len ZÄAckvvgAsn Met rosbe^ o-'N
esn met toebelioor , ssn
200 ^oeä als oisuw , ssn R -rt ea
Doowen.

ff k . , Ilitm.
25 . Vermöge des beym Amtgei-ichte za

Wittmnnd affigirten Subhastations - Patents,
sollen folgende , zur Concurs - Masse deö weyl.
WarfsmannsoMatthias J 'anssen zu Lehens ge¬
hörende , Immobile Stücke , als:

H Das zu Lepens belegene Wohnhass,
midi Diem. . Land,
so auf . . 28iaa§> zsch.

2) 1 Diemath daselbst
in Aecker belegen,.
so auf . 80 - 24 - -

Z) , die beyden Kämpe
zuzDiematch . wel-
che aus . . 227 - 5 ? lL r

4) die beyden Aecker
in der Hattsumer
Gaste , so auf . 6g - 12 ^ ^

Z ) die beyden Manns ->
Kirchensitze in der
Blersiimer Kirche-
welche znsamnierr-
au f .

'
. . g

6) ' der 1 . Frauen-Kir--
chensitz daselbst-, ,
welcher auf H » — r ^ '

und
7) , die ü Gräber auf'

d^m dasigen Kirch-
^ Hofe-, so -auf . 72 - — - " f'

alles m Golde von vereidetenTa- atorengewur
diget worden, in einemLlcitativnö -Tcrmine am
Mittwochen den 27 . July d : I . ,

' ' " " '

mittags um 2 Uhr in der Wittwe
des MÄ-
--ecker

öffentlich feil geboten und dem

Here
ohne auf nachherige etwaige he-

h Gebote z„ achten , zugeschlagrn werden.

Ausnsss/, ^ ^ Dufs .-Bedmgunqeü sind bepm

Uu- jucken unentgeldlich einzufehen und
^ Gebühren in Abschriftzu bekommen.

Wittmund mi Amtgerichte - de» 18 . M -Pden iS-
Brants.

will der c// gerichtliche Commistw»

11 Uh, u
^ nuar , Vormittags

HoltetWeert Griepenburg Hargtz»
Oentikch der Unsrniener - OrdnuZg ge¬

mäss



maß verkaufen laffön; -
Scickhausen , densz . May 1823 . Weüchebach

'
.

27. Auf ertheilie. grrichtl .chc Commissionsollen die conscribrrteGuter des Zarin JansssnBroenS zu Nvrthmohr , als 2 -Mhe, -i 'Pferd,r Wagen,, c Schmnk , i Wanduhr und ein
Haufen Heu, am- Z. Juny, -Nachmittags ein'Uhr , öffentlich.verkauft werden,

Stickhausen , denzz . May I8o8 » Wertckebach. -
28. CbwurM Evvpman» m -'Reekmühr istfreywilugentschlossen , allerhand Mobilien, als'^^ '" " ,Kleider. 2 Wanduhren , Gold

eerconscnvirreeswtsr sollen am,2 . Jnnyöffentl .chverkauft,werden . -Des Wstheim Apitö conscrlbirte Gütersollen ami . Juny in Neermohr , und des in- -
fluchten Jan Hunken iuventarisirte -denL . Juny'm Leer, öffentlich verkauft-werden ..Eine Arme Quantität Rapsaamen , w-ie-'auch euuge-KieiLungsstücke werden am s >Juny,deLMachm .rtagS, bey Vogt Roelfs Behausung,merstbierend . verkauft.

Schulte r̂uf GevrchwM coN-rssrivirte. Süobrlien und Movenrierr , sölken amAu «) bcyseinemHause daselbstöffentlich verkauft werden
'

. ^
"" a>.-> u -.s -̂ ss-̂ -,rmarsstäUe

5-7A

ZSl Am Donnerssägssten
- 2i .-Jrmy ' wMm

des - weyk. Jan Meintö Erben auf dem Bcru ---
vier Aicgelwerk allerhand Hausgeratll , Ainnsn,.
Kupfer , -Messing , Linnen , Flachs , Speck und?
Fett , Tische , Stühle, . Schranke , Bettm,,
Milchgeräthe -, chns- Rolle , Kühe , Schaafsx .-
r «Schwein rc-. öffentlich verkaufen la-ssen.

zil Den 8- Jünze » snstssväs rrl te Lläi-
stsn in Ve^ stvF vit ^ ebsckkn vorbsr : eens
Neros psrtzeRvr , Äroex ., Mee - Veiste^ orch
sn ve« t -weer verroh ^ nt - -

bilallers lokormscre k-x äev Nske !s»r8s !-
» srs.

Z2« -Stfolgestn Sachen des ZmimenneistcrK'
Hekmer '

Luppen vaotr » den Schiffer Jacob C'ilrs-
Modder ertheilten öecrekl stittrscrorü soll das,.

^ Moder ' zugehörige Wohnhaus und -'
i« Ernst )».

dem I.
w ertheilten 6ecr «ki ennrs ^ .v, ..

Ir E . Moder '
zugehörige Wohnhaus und-

Garten -Grund an der Mühlsnsiraße in Comp»
2i . , Rro . iS . , so von den Stadls -Taxatorrn,
ans 1202 fft .bell . couranten Geldes gewürdigech.
durch das '

Vergantungs -Departement in abge¬
kürzten Terminen von 8 zu - 8 Tagen , als am-
Kr^ io . und 17i . Juny auöpräsent -ret und Diva
spprobatlooe zulllcii verkauft werden.

Conditionrn nebst Ta -zati0ns - Prot 0coll
find dem , hiesclbffauf dem Rathhause asfiglr - -^ ^ '' " " ^^ ' "n^ -Batente boygesügt , wleauch-Wutssch verkauft werden. <

. . . . . .2y. Da des Christian Janffen -WarfstatteHey WensteLe -am 2st, Aprilnicht -werkaufNvor-den ; so ist r .n neuer Termin auf den 24 . Juuyfestgesetzt, an welchem.Lage , des Nachmittagsum 2 Uhr- diese. Warfsiatte in deS Vogt EruUSWohnung zu Berum
denMeistbreteNdenoffenl-lich -verkaustwerden soll.Am nrmllöprn Tage , als am 24 . ^ unh,Nachmittags 2 Uhr, well BrrendClaaffen fernin Nesse stehendes , vor . Area iZ Jahr neu er¬bautes .Haus ebenfalls in des Vogt Crulls Woh¬nung zu Berum öffentlich .verkaufen lassen .^Noch will alsdann Weyert Wey-rS- stkneWarfsiattr in GroShe -de -, so im - Jahre isso-nemerbauet -ist , und wozu 1 Dicmath und ss5-Nathen Land gehören, ebenfalls dem Meistbie-tnrden zuschlagen lassen , wvbey.zur ' Nachrichtdirntr. daß. dwse Warsstattr bis May iLir . ftvetiue hrhrüche Miethe von zd -fl. verhe!

find dem , hieselbssaup vo!„ . ^
ten Subhastations -Patente beygcsügt , w >.
Wey dem Vergcmtungs -Actuano Loesing einzu- -
sehen , und '

beyin letzretir gegen die Gcbühretr.
in Abschrift zu haben.

Emden , kwn 24 . Mast 1808-
zz . Am i6l Juny , als am Donnerstag.

will der Hausmann Poppe Slstens - in ber 'We - ^
sternfavschallerhandHausgcrath , Zinnen , Ku ---
pftr , Messing , Linnen , Tische, Stühle,
Schränke , Betten , Speck und Fett , ein Rap - -
Saat - Segel - mit Zubehör , sodann Pferde,s Lr-.-ae u-nd Pflüge , eine nene Rolle,-
Saat - Seger - Mi «, . iv--« ,,,. .
Wagens-, Egge und Pflüge, eine neue Roile,-
Kühe und Jungvieh öffentlich verkaufen , auch
pl . min . io Dicmath Grünland auf ein JahK
verhruren lassen.

Berum, den LZ» May i8oN.-
Kndag , Auömiener»-

Verchrnrungc »' .Edaß diese Warfftätte bis May 1811 pur r -dWeylanb H «u
^ Es-«e jährliche Miethe von zs -fl. verheuert ist. Kinder VonniMder , Hauöleut^. Die Conditivnessind-bey mir , dem Aus - und Arian Cornelmö , wollen den u,rcn Mpu

Die Conditivnes sind-bey mir , d-wiener, gratis einzusehen, , auch . fürbühr abschriftlich zu bekommen . .Berum, den .23.-May LLos. Frida -gz.



?zc»

« nd sonstigen Aubehörungön , von May 1809
>sn , auf 6 Jahre , am Sonnabend den 4 . Zuny
des Nachmittags um 2 Uhr Ln des hiesigen
Müllers und Gastwirths Gerd Peecken Be¬
hausung öffentlich verheuren lassen.

Die Conditionen sind bey mir gratis ein-
znsehen und für dieGebühr abschriftlich zu haben»

Wittmund , den : o. May 1808.
Oncken.

2 . Weyl . Hausmanns Peter Eden Hicken
Wittwe und Erben zu Rcitzburg , EsenerAmts,
Wollen mit Bewilligung des Wollöblichen Amt-
grrichts , .ihren daselbst belogenen Platz mir
sehr guter Behausung , Warf und Kohlgarten,
groß iO2 Diemath Marsch - sowohl Grün - als
Bauland von vortreflichem Boden , sammt Kir¬
chen - und Begrabnißstellen in der Stedeödor-
fer - Kirche , und auf dem neinlichen Kirchhofe,
» on May i8Oy an , die Baulande aber diesen
Herbst anzutreten , aufü Jahre öffentlich ver¬
heuern lassen.

Liebhaber wollen sich am bevorstehenden
10 . Juny , des Nachmittags 2 Uhr , in des
Kaufmanns und Gastwirths Eilt Tannen Be¬
hausung zu Stedesdorfs einfinden und nach
Gefallen heuern , wobey zur Nachricht dient:
daß die davon -entworfene ConditioneS bey mir,
dem Ausmiener , gratis einzusichen , und für
die Gebühr abschriftlich zu haben sind»

Esens , den 18 . May i 8s 3 .
H . Euckcn , Ausmiener.

Gelder , so ausgeb ölen werden.
1 . Kaufmann I . C . Pecken in Witt¬

mund , hat in Commission 1202 Rthlr . in Gold,
gegen Michaelis dieses Jahrs , zinölich zu be¬
legen ; wer solche gegen erforderliche Sicher¬
heit und billige Imsen gebrauchen kann , melde
sich desfalls in portofreyen Briefen bey mir.

Gelder , so verlangt werden.
1 . Es werden 500 Rthlr . in Gold gegen

den 7. Zuny d. Z . auf sichere Hypothek und
gegen landübliche Zinsen verlangt ; wer diese
Gelder verleihen kann , beliebe sich bey dem
Amtgerichts -Protocollisten Peters in Esens , der
davon nähere Nachricht geben wird , zu melden.

Nolificationes.
1 . Unterzeichnete haben das , den Erben

brS weyk . Herrn Geheimen Ober -Fincmz -Rarhö

und Cammer -Präsidenten von Colomb gehörige
Schloß mit Zubehör zu Sandhorst gepachtet,
und die Concession zur Anlegung einer Mm-
und Caffee - Schenke in demselben erhalten.

Sie empfehlen sich daher dem respectable«
Theile des Publicumö gehorsamst , und bitte«
um geneigten Zuspruch . Prompte Aufwartung
für billige Vergütung wird der Zweck ihreöW-
strebens seyn.

Sandhorst , den y. May i8c >8.
Hagen . Heinen.

2 . Es stehet zu Westerende bey Amch
eine eomplete Genever -Vrenmrey , bestehem
in einem Kessel von iO Anker , nebst KühW
Schlange , 5 Küpen , verschiedene OchauM,
Ankers , ^ Ankers und D Ankers , 2 Unterbaue«,
nebst 2 Pumpen , und im klebrigen , waö j«
einer Brennerey gehört , aus der Hand zu ver¬

kaufen . Wer
'
dazu Lust hat , der kann B

eher je lieber bey mir einfinden und nach
fallen kaufen.

Westerende , den 14. May 1808.
Schmiede HarmS Fum-

Z . Da jetzt der Krüger und Bäcker A««

Janssen seine Wohnung , worin er He Aren

so lange getrieben har , verlassen mäßen , M
in dem daran stehenden Hause seineKniM - ,

""

Bäcker - Arbeit weiter forrsetzen wlll ; st d'a«

er alle seine gute Freunde , ihm wieder M'

sprechen ; er verspricht gute Behandlung
Aufwartung.

Schott , den 9 . May 1808 . / «„de
4 . Der Schutz - und SchlaclMs ^

,
Samuel Joseph zu Neustadt -Gödens ha °

ansehnliche Parthey von z bis 400 Wj ,
schlachtete Kalbsfelle zu verkaufen . LM»
können sich dazu einfinden . ^

Z . Zur logten König ! . ^
wovon die erste Claffe den 7ten
zogen wird , recommandiren wir l
mir ganzen , halben , viertel und achtel o» !

sowohl in Kauf als zu Heuer » 7 st
Zesaias Meyer . L . M . Aschendtt^

in
it

goo Stück Kalbfelle zu verkaufen.
können sich bey ihm eiasinden.

7 - Der ehemalige Holenfche,
brau Amtmännin Rösing und der s ^

a ,
rn Norden zuständige , jetzt von dein dH

-

Harm Hinrichs bewohntt , Platz , «md

Joseph Jsaac Heymann -- - -
6 . Jaäb Damdö in Estns hat

der
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i8oy PaW »S und soll veSfallS auf folgendeL Jahre verheuert werden, Heuerluchge rön¬nen sich deshalbbey der Frau Wlttwe Voß mNorden , oder beyUnterschriebene» melden,i.» U-» »« . ^

8 . Gmisse ZA Dlemathen m dein We-stnbmrr Polder , die bisher von weyl . TanneEiits Brians heucrlich gebraucht worden , sendsvn Stunde an auf Z oder6 Jahre zu verpachtten , entweder im Ganzen oder auch Stück¬weise. Das Bauland kann um Martini unddas Grünland im Frühjahr 1809 angetretenwerden. Liebhaber zum Ganzen oder beyParzeelm können sich persönlich oder in sran-kitten Briefen bey Unterschriebenen melden,Norden . Der Amtmann Reimers,y. Alle diejenigen welche an dem Nach¬lasse des weyl . Kaufmanns B. A. Friesenborg,an Capital- und Buchschuld Forderungen schul¬dig sind , werden ersucht , sich mit der Bezah¬lung bey dem Cassirer G. Ehlers , als dessenLestamentS - Executor, baldmöglichst emzufin-den.
Emden , den io. May i 8o8.io. Der Uhrmacher Ja » Berends Schrö¬der zu Emden macht einem geehrten Public»hierdurch bekannt : daß er ssmc Wohnung ausder großen Straße, zwischen den beyden Syhle»daselbst in das , vorhin durch den UhrmacherUven bewohnte , Haus, zunächst an dem Kauf¬mann Valentin, verlegt hat. Zugleich zeigter an : daß bey ihm ein ansehnlicher VorrathLaschen- und Wand - Uhren allerhand Art fürsehr billige Preise zu bekommen ist ' weshalber um geneigten Zuspruchbittet.Emden,den io . May 1308. I . B, Schroeder»li . Da ich den , von dem Vögten undPosthalter Mustert zu Oldersum angekauften,allgemein bckanntenGasihofzum weißenSchwa»daselbst , dieser Lage bezogen , und mich allent¬halben zur möglichen Bequemlichkeit der Rei¬senden und sonstigen Gaste bereits eingerichtethabe ; si bitte ich ein hochgeehrtes Publicumuw öfter» hochgeneiglen Zuspruch, indem ichknie ganz solide Behandlung verspreche, undW im Voraus auf die vollkommene Zufrieden¬heit derjenigen rechen darf, welche die Gewo-Mheit haben werden, mich mit ihrem BesuchsUbeehren. '

Oldersum, den 7. MayigoL.Ehr. Will;. Hermann.

12 . Der Gasiwirth H . T. Hoffmeister zrxAurich hat in seinem Hause eme räumlicheOber - Stube zu vermlerhen , welche die Aus¬
sicht auf der Straße hat. Liebhaber dazuwolle» sich je eher je lieber bey ihm melden.

13. Eine Parthie sehr schöne schwarze,grüne, rothe und graue Basane» , zu lederne»
Kappen und Hüthm sehr geschickt, auch Ma¬
roquin und englisch praparirte Driefel-Schäftehabe jetzt erhalten. Gegen haare Bezahlungsind diese Maaren um eiuenbilligen Preis bey mir
z » haben . Leer , den 12. May i 8os.

J . E. Nonstadt.
14. Auf meinem Uußengarte» verlange ichum Michaely d . I . einen verheurathetenGärt - ,ner, der von seiner bisherigen Brvd -Herrschaftoder sonsten gute Zeugnisse seiner Geschicklich¬keit und Wohlverhalrensbeybringen kann. Au¬

ßer einem guten Gehalte hat derselbe auch noch
freye Wohnung, freien Brand, freies Garten-
müse für feine jHaushaltung , eine Kuhweide»nentgcldlich , und vom Abgefall der Früchteetwas zu genießen ; muß indessen auch beymeiner Wirthschaft im Garten dann und wann
hülsreiche Hand leisten. Wer zu diesem Dienste
Lust hat , kann sich bey mir persönlich melden,und wegen der nähere » Bedingungenmit mir
schriftlich contrahiren.

Aurich , den n . May 1808.
I . E. F. Hagemann.

15. In Amsterdam ist eine Lebens-
Versicherungö - Gesellschaft mit einem Capital-Fond von Einer Million Gulden HolländischCourant , unter dem Namen

HollLnckLckis Locietikt Mn I^eevsus-
VerxeekknnZea

etablirt , deren Agent in Ostfriesland und Ie-verland zu seyn , ich angenommen habe.
Dir umständlichen Berichte dieser Gesell¬

schaft , über deren Einrichtung und Bedingun¬
gen , sind nicht allein bey mir zu haben ; son¬dern ich ersuche auch

in Varel die Herren H. Heilsemann et So»
- Jever de» Herrn C. Hammerschmidt,- Wittmnnd - - A . C. Brants,
- Esens - - Rentm. Fuhrmann,- Aurich - - Hagemann,- Norden - - RathSherrCbnerus,- Leer - - Postcom. Wsgener,denen ich dergleichen Berichte sende , um sie

zur



gM -LrcNre Migft MMHeilen.
Die Aufträge zur Versicherung würde ich

Mrigenö prompt anSführen.
Emden, -den 14 . May 1S28. P . I . Ahezg.

16 . Vrisaclet^ke Lanmaunio^ea d ĝ
ölverss Oebiteureo orLsr Zcdesps -Dimmsr-

vrucdteiooL rzmäs , ro ^eecllieä 6e-
»slrs vo§ esvs IsnZs äsereu met
VsrrosL om bsnaea äeu tvä vsu essNtseksn
8» o ons , äls 2o - e? e ! van Ä,a . igOl, ^!s äs
voiZenäe ssrsrr no^ opsniktSNäsksskeoinAeL
te roläos« ; 6-s -ULlsstivAen -Luilsu « 'g » ls-
Mo -Lölve äs 6svo !^sn,ts verv^tsQ llehbev,

Lwäso , 6sv Li . ^ pril i8c- 8-
D . O . -etV . I '

. v»nCsmmsnx» .
17 . Die Commune GroShol ^ m Perlanged

je eher je lieber einen uuverheuratheten Men¬
schen als Schullehrer daselbst; wer sich hiezu
Zeneigt fühlt , melde sich entweder persönlich,
oder durch posifreye Briefe , bey dem Haus¬
mann Johann schnrichs Janssen , h-ey dem dje
Kedingung« n,zu -erfahren.

I,tz . 8/ onäsrAstekeuäs G äs Li-n ^Krsst
Es Lachen , is oprsgt vrn ösr eVesn 's Mlxir,'dVtsisis voor izß LtoiverLour . , ts bekamen,
»Ir me-äs rsoomwelläers mz, «ist wzm be-
ksnäe Moste - ^ » »rsu. , eu beb tbans e«n
rieuvs 8ortimsLt,8trobsioeäeu , ilnnten so
Lloslimv ovtrsvAsy.

Lmstsn, ste.1^7 . I 80F . D . C . äs pottere.
-iy . I . G . Pmrnner am neuen W -ege zu

Nordenhat gegen bevorstehenden Pfingst -Ätaekt
eche geräumige Helle Steide zu vermiedlM.
Sollte jemand Gebrauch davon machen können,
so melde er sich in posifreyen Briefenchey Mn.

22. Unterzeichnete hat eine schöne und
geräumige Oberkammer in ihrer am Kirchhof
hlLselbst belogenen Wohnung, -zur Zeit für -die
hier anstehende Pfingstmarktö - Tage , an Ga-
tanterirhandler oder sonst an gute Leute, weiche
für diese Zeit , und allenfalls - weiter , von
solcher bube Gebrauch machen können , gegen
billige Conditionen zu vermiethen . Die Be¬
dingungen deshalb sind bey ihr , oder auch bey
ihrem LohnendemBürgermeister Reershemius,
näher zu erfahren.

Norden , den 16 , May I8s3.
Die verwittwete Cantorin Reershemius.

21 . Der Iwirnfabrikant Carl I . Biel,
in Norden , ist willenö sein Haus in der Siehl-
straße aus der Hand zu verkaufen ; wöbe- zur

Nachricht dient : hstß im'biesim -Haufe noch kir
neuer -Bachojen besiuhüch ist , u »d . diese Mo-
frstwli - daselbst mw Vorthei! getrieben werden
kann . -Liebhaber melden sich je eher jechebcr

2t . 1k o . UerArrteeKsoüs »averteer,äook
äsx - o , äs !: ch in ' c be^in sterer msrust , wet
cis EoriyA van ber -blieuv/e markt rertroh-
ksu den , en tbsus bet buie vrn vplan , äea
skser M telssr kj . J . 8nrt , tnAobeu äs beläs

b -^vone , eu slkssr somlu -uesrs wst
ÜLc vsckopso vsn ags Crutäsul rs vsrsn , s !r
mreäs Ac ^oteu GL Zstrakken siisskLsn . ke-
eoMMsugrers in ieäeiL Luuü , vsrrse-
kers esne prompte en elvlls bebauäslmg.

-Lmäsn im IZLZ.
äs VVeersttjumor.

2A . Moerlrsäsn c>k »vstsreo , stis Vr»HÜ
6oeäeren rau Ztiaklraulen n» OkäsobarA ea
retour r-rrzre « >vä!!so , Hunnen rjg d/ äs
Do ^vntrayger Llsllnor te 8tlLkb »Llen säerei-
keereL.

724 . Des weyi . SchmkebeureistersIohiiW
. HanekümpMittwe . und Erben urachen hiedurch
bekannt : daß auf ihr Ersuchen der Kaufmann,
Herr Johann Ehwistophers .hieselbst, --eS über-
kommen hat , drr -ZiechmmgssaclMcher.Nach-
lchsenschaft völlig aufs Reine. zu bringen ; wes¬
halb -alle ^ diejenigen , welche , nochForderungen
daran haben , auch solche , welche erst wahren»
der, voncher Wittwe zeirher fortgesetzten , Pn'"
fesstvn entstanden , demselben längstens inner¬
halb - 6 Wochen ihre Rechnungen MUikch
len belieben ; iyHen ! man sich nach DerlM

, dieser -Frist auf, außer gerichtliche, IahlM
nicht weiter , einlasten wird . ,

Auch werden diejenigen , welche noch -as
den Nachlaß oder die Wrttwe schuldig ynd, zu¬
gleich , ersticht , innerhalb dieser si Äichchrn w
dem gemeldetenMsKdata.no Richtigkeitz» >r s-
fen, oder es nicht übel zmdeuten , wenn er»
Kbgernde gerichtlich ansprechen iWß - . . . . . .

Urbrsizens werden die SchnüedegcgM
ün Skerbchausegür der Wittwe RestMUZkur^
ais vor fortgesetzt.

«Leer, den id / May 1808 . ^
25. Da ichbinnen 4 WochentuestI

verlasse., 'so zeige den verschiedenen
die mir noch , -Namens des '

Uven , rcsnrcn , hiemit an, daß die RM . ^
gen derjenigen, die mir in -dieser Uj/r »
Zahlung leisten , alsdann zur S^naM /
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BtywelbMtz übnzugebrn genöthigt bin.

Auch mache den Liebhabern der Musikbekannt , daß ich noch zwey neue sehr schoneGuitarren für den Emkausspreiv avzusteyenhabe.
Emden , im May l8o8.

Wald . Lkken.26. Am raten oder rzten dieses ist ausmeinem Gasthöft, wahrscheinlichvon Reisen¬den , aus versehen und in der Eile eine Che-Me von dunkel grünen Callmuck, wovon derKragen von Puder weiß ist , mitgenommenworden . Ich ersuche dahero denjenigen , wel¬cher diese Chenille setzt hat , da sie einem
^hiesi¬gen Einwohner gehöret, mir Hörigst zurückzu-stnden.

Aurich , den 26. May 1808. Hagemann.27. Es ist ein Haus gegen den Markt,welches die beste Lage und Aussicht am Marktehat , aus sreyer Hand zu verkaufen . DiesesHaus besteht in vwlen Zimmern und Saalen,sodann hinter demselben eineScheuneundTors-ramn nedst Einfahrt , wie auch ein dahinter lie¬gender Garten , dessen Ausgang nach demStadts - Walle schießet.
Liebhaber hiezu können sich bey dem Aim-mer -Amts-Meisier Diederich Wilhelm Janssendeshalb melden . Zur Nachricht dienet noch:daß das Kaus-Pretinm halb scheidlich gegenland¬übliche Zinsen darin stehen bleiben kann.Aurich , den 25. May 1828.rs . Vsrtheile heym Nech-nen rc.isteö Heft id gGr . , 2tss 5geft 20 gGr . ,Ztes Heft 26 gGr . , gtes Heft , welchesauch nächstens fertig wird , 18 gGr .,überhaupt is Alphabet , auf schönemweißen Papier , in groß 8^0 . , brochirt,kommt für dieSubscribenten alle 4 Hefte zu¬sammen 1 Rthlr . rü gGr . in Gold , und kanndarauf, bis ultimo Juli ) noch Subskriptionangenommen werden.Die Heyden letztem Hefte werden am mei¬sten allgemein interessiren , weil diese mehr alsdiebeyden erstern aufGegenstäude des bürger¬lichen Verkehrs leiten , und sich hauptsächlichbarm die Haupt - Resultate des Ganzen , undme Begrifft von den gewöhnlichen RechnungS-Regrln entwickeln.

Die von diesem Werke zu erwartende, vomVerfasser bezweckte , Gemeinnützigkeit, wird
( No.

bloß von dem Gebrauch , welcher davon ge¬macht wird , abhänglich seyn.
Von der Aufnahme dieses Werks hangt erab , ob ich noch einen

Catechismlrs über Zahle « ,
Größen und Verhältnisse
in der Rechenkunst , zum
Gebrauch für Schullehrer und an¬
gehende Rechner,

durch den Druck mittheile.
Dieser Catechismus enthalt m Frag ' undAntwort die allerersten Begriffe der Rechen¬kunst , nemiich die Svecies und die Regel - de-Lri , auch die Entwickelung der ersten Begriffevon der Dreimal - Rechnung , und muß der

Schüler über jede Behandlung und über jedesVerfahren Red ' und Antwort geben.
Dieses Manuskript kann bey HerrB . Warners in Leer eingesessen werden»Es wird 12 bis rü Bogen gedru ^ t austragc «,und kann bey demselben zu lü gGr . in Gold

subscribirt werden.
Leer , den 17 . May 1808. H . Bargen»29 . Dplcs Hellclen, Wellurve ran Nsnieo-coer , tkans vc -onacdtiZ in >Veenäer , bz- kis»ter Körens 8toe !waicer , !s van ivtentls , omkssr kkms r»kt een groots Duin so eesIZsCrsalsn best ftsnä , 'evaar kn äe ^sseerstslökipLeeäirt eevigs ^sarev nret een xoeä 8ueuesbeäresreu ks , vm Lwlks 1. Klei ts knnv ««snvs »r<Zen , vx 2 ok z haaren te verduireo.
L^ eeväer , äen ly . U -;k t8v8.

32 . Conzerr - Anzeige. Die Di-rectoren der Cvnzert - Gesellschaft zu Jevermachen den Freunden der Musik bekannt,daß sie am zweyten Pfiugsttage , den 6tenJunii , zum Benefiz der verwittweten Fra«Cantvrin Schönherr , ein Conzerr veranstalte«werden . Entree 18 Stüber . Aum Abend¬
essen und Ball , nach geendigtem Conzerte,wird Herr Rikena , welcher das ChnftranöscheHaus bezieht , die erforderlichen Anstaltentreffen.

. gl . Ich habe noch eine PaEhey rechtgute Steinkohlen für einen billigen Preis zuverkaufen , wozu sich Kauflustige bey mir einsfinden wollen.
Norden , den 24 . May 1828.

P . F. Conerus.S2 . Mm mm ) Z2.
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zs . Da der Transport der von Holland und

Hstfnesland kommenden Gäter , die nach Ham¬
burg und Bremen bestimmt, am mindesten kost¬
spielig über Eckwarden an der Jade auf einen
kurzen Weg von 3 Stunden zu Lande an dir
Weser zu bewirken ist ; so ermangeln wir nicht,
hiemit zur allgemeinen Anzeige zu bringen : daß
«vir unser vormals bestandenes Cvmtsir zu
Eckwarden wieder eingerichtet haben , und be¬
reit seyn , daseibft den Transport von Güter,
so wie die Einladung derselben an der Weserzu
besorgen, Für die nach Hamburg bestimmten,
Güter werden wir zugleich die prompteste Ex¬
pedition über Bremerlee bewirken. Briefe er¬
bitten wir an unser Comtoir hieher.

Varel, den iy . May 1808. Knodt LcOovs.
Zg. Endeöunserschriebener machet einem

geehrten Publico hiedurch bekaunt : daß er sich
mit der Wohnung von Norden nach Emden be¬
geben , um auch hier seine Profession als Bür¬
stenmacher fortzusetzen. Er bittet daher das
geehrte Publicum um fleißigen Zuspruch und
verspricht eine gute Behandlungund dauerhafte
Maaren.

Emden , den24. May 1808.
Eberhard P . Mattheffen, wohnhaft zwischen

den beyden Syhlen.
Z4. V»u 6e Oosergevoemäe UVerkes

L^n Ovg Lxsmplars voordsnöeo , eo vcröeu
voor äs äLsrbz? demelöe pr^ren in doll . Zelä
»kfleleverä: H» rdeurotd , OoetkriesikckeOor-
jxrouAlrel̂ lrksäeu ; 2 äeslen , k. r - 4 . öer-
tr»m» A , ozrspklkcde Lescbreiduug vor» Otl-
krieslrnä uo6 8 »rr!i« ^erl» ii6 , 5. l . Ä^kedrsnäs
overleüi , 62 , i6e äeel , k. i - io . k»vt' Loed,
6e ^ Lsrdeiä terloekkeeo Zedrsgt , 9 lk. Vr-
relve over Nattd. XI. , 9 tt. Oerelve over
Iu6. III. , 6 A. vsrelve over Iscodu », v . IZ,
4 k . Oerelve, det Reckt Kvo»6ma»Idou6en,
ch k. Vertucd eiaer HzrpocdooärulAvloAie,«6er äLrotelluvA6er Ordre von 6e« Mix uu6
Z4utterdekcdv/er6en , 6urcd L . 8. von Lmb-
äen, is L. Oiätetikcder Ilnterrickt kür
8odvv»»Aere, von äevkeldeu , 12 ü . H . Ue¬
cker , Ouäervzrs !o 6e 6o6sLeuA!eer , k. 1- 4.
LslokouvlLA van äs Iventlu^ 6er Xvepod-tev , 4 ü. , en veräers alle bilieuvi vitico-
» eu6e öoelren.

L» äe» , äe» 24 . 1828 . L . Leddoik.
ZZ . Oe oLvervalkokte2 uivere ev van

Da6» dedeucke 6 . van 6er Veen'r Lliker » ge-

perwitteerä bv keslult vsv ^ vns Lxelleoste,
6«o UiviLer v»n kioueviLüäscds Laden, vorät
te Lmäen alleen verbogt bzi 6e Oaäer^etee-
benäe , 8trebilev6e 6erer > ter ^ sLrioüoll«
xvivz » Lu det xudüog , oirrrick iu sodt te ne-
men voor 6e valicde »LAewULdte , 6ie 00k »I-
drer ov6sr äerelve devaming verbogt vorö,
det vleszs met killet boL izß K.

Lwäen , 6eo 24 . U, ) ' i8oI.
L. Lebdolk , koebrerboper.

36. Nachdem EndeSuntersck-riebener gan¬
zer sieben Jahre lang die vornehmsten Städte
Deutschlands besucht hat , um sich in seiner
Profeßion zu vervollkommen r so hat er sich
bey seiner Rückkehr ins Vaterland Hieselbst in
der Osterstraße , und zwar io dem kleinen
Taacschen Haufe, als Kleidermacher nieder¬
gelassen , und empfiehlt sich in Manns- und
Frauen - Arbeit allen Herren und Damen,
wie auch dem ganzen geehrten Publicum , nnt
dem Versprechen , gute Arbeit zu verfertigen.

Norden , den 25 . May iLc>8.
Lübbe Hinrich

37 . I»cod kolpmsr , Xved - e« Luxker-
Lar ^uct- k^diier vsn 6roniv^eu » ir vsoroe-
luens , LvIkLLräe kiv ^üer - Usrbt r) N
t » ? »stLeu op 6e Hoeil v»u 6e OoüerAraste
eu Isrulaiem ; vsrroelrenäe iesers 6nvii en
R? comrneu6stie , deloveoäe prompte teb.an-
äeliuA.

38 . H . Haustein, Kunstdrechslerzu Wst-
mund auf der Finkenburg , empfiehltsich
und jeden. Er verspricht gute Arbeit und -
lige Preise . . ^

39 » Ich habe ein bis zwey möbelirtt S '
den zu vermiethen ; wer davon Gebrauch m '
chen kann , der melde sich bey mir.

Aurich, den 25 . May 1308 . I . F - deckra
, 40 . ZumBehuf des Muhder-Vogtey- Vyy

sollen am Sonnabend den 4. Juny das ven -
thigte Holz zu 2 neuen Fluththüren,
chen Pfosten s 12 Fuß lang, 20 Soll brcl ^
6 Zoll dick ; 2 dito » I2Z Fuß bang ^ 2 S
breit und 6 Zoll dick ; ü dito » is

stück-u»
il dick; uch
I breit um
blicke Eckel-i dazuerfororrncyr

nebst Zimmerarbeit, öffentlich mindest

18 Zoll breit und 5 Zoll dick ; ^ Sr » ^
7Z Fuß lang, 12 Zoll breit und ü Zvü dick'
4 Stucken a 8 Fuß lang , rr »oll brelr . .^
4 Zoll dick ; ferner das dazu erfor

mend ausverdungen werden . aedach-
Liebhaber wollen sich demnach am g ^
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ten Ta« , des Vormittags um y Uhr, in deS
Gastwirths Roelf Janssen Behausung zu Drie¬vereinfinden , Conditiones anhören und nacyGefallen annehmen .

^ .Hilkenborg und Wolde , den i8 . May 1808.R. Watsema und G . Meinders, Syhlrichter.
41. Mt äs bsnä ir te verkuuren , mts-labira volc te vsriropes , om vp »svst»suäs«Mobsell» srmstrsäea » een vel ivAsriAtger^M ^li , es tot bet ä ^ ven vsu k^oop-m»»scb»p es »ollere sstsire» Leer geleAsuUnis , Kz»säe »an lle Kssäbaisäelkt te 8m-äsv ; Liekbebbers ässrtoe xeiieveo 2>cb b/äs vsänve vrn v ^! . llev Xsopmsn err 2ell-« s>er V . Z. U »»>ksz »läs»r (psstvrz') t«weläeo.
42. Gardelt Janssen Schmidt , zu We¬sterende, will seine daselbst belegen« Warf-Mte aus der Hand verkaufen, das Haus istvor einigen Jahren ganz neu erbaut, bey dem¬selben befindet sich ein großer Garten und einObstgarten , worin pl. min. 50 Baume vonverschiedener Art stehen ; ein Kirchensitz aufdem Orgelboden ; zusammen pl . min . i ^ Die-msth Land von der getheilten Gemeinde-Weide . Käufer dazu können sich alle Lagebey ihm einfinden.

Westerende , den23. May180F.
Gardelt Janssen Schmidt.43 . Jan Janssen Rosendahl , als Be¬vollmächtigter über die Sache des Tönjes Ot-ten Ehefrau, Trientje Ennen , laßt , mit Be-tvuligungderselben, bekannt machen: daß siewillens sind, den halben Platz , welcher unterWirtje Willems Gnepenborgö Kinder, aufdem Rhauder-Fehn, beruht, zu verkaufen.Llrshabkr können sich alle Lage bey ihm , inTvnzes Ltten Haus auf dem Großen - Fehn,emsinden und mit ihr accordiren ; oder am27 . Jumi , Morgens um 10 Uhr , in demWmpagniehause auf dem Rhauder- Fehn ein-Kden und nach Gefallen kaufen.Grvßen - Fehn , den 23. May i8c>8.Trientje Ennen , des Tönjes OttrnEhefrau , daselbst.44. Es hat der Hausmann Harm Kuhl-zu Barstede , am 23. May s . c. , aufim Lrrckwege , von Emden bis zum Mittel-2men Sack mit etwas schwarzes und^ ^ eö Brodt, auch I U Zwirn , gefunden;wrr solches verlohren hat , kann sich bry dem

Gerichtsdiener Ehke Daniels kn Nurich melden,
und die Sachen gegen Erstattung der Kosten in
Empfang nehmen.

4; . oullerxeteelcevlle msken kier-
meeäe s»n det geerll kublielc beiceuä : äst äe
1'

rskicivF ller «erste gisste äer logäekfoviux-
txlee HoUsnllscde Loterzre , op äe dz? äe Lon-
llitieu dexssläeu t^ll rz' liäe lley 7 . ^uszr s»u-
stssoäe een ssvvsng uemes 2sl , äst vns
Loten eo xeäeltens vau äien 200 veliaüuur
»l» Loop »1s ineeäe voor »Ne Llsüen te dete-
meu2 ^ ll.

D»»r io äit Departementrieb Helles op-boullsn , äsvellre lloor wiääsl , vs» rick ult
texeeeuvoor ov2ektautoor -dellienäenokjileer-
ken » 2oeksn Lotse ssu te brennen , 20a
ßeven kierweelle »»u een z»äer kennis:
llst in bst xekeel uiet wet ä«2elve in cvn»
nectie Kssn so 00k ovnge»snietgevoon2 ^a
Xlerken v»n ons Xsntoor tot bet llebiteere»
vsn Loten uit terenäev-,

^ »»rlcbouvev llerbslvev een ^ ller
ow 2lcti voor scb» lleo te kuvneo vsgten.Lmllev , äen lg . Nszr l »vg.
L. Lc ?olsb Daniels2 ooor,gegu »Iistceeräe

Lvllsctevr»
46. Onllergeteekeolle msalreo bierwells

bebest : llst 2^ een k»rt^ wov^ kravs Vev-
ster-6 !»s ontvanxen bebde» , «n veNc tot ee¬
ne eieiele kr^s te bekoowev i»

L . vsn Kmern so ? . ss lle Vries in Lmlleo.
47. Auf eingekommener Commißion deS

Wollöbl . Stadtgerichts werden des weyland
Schneide - Müllers , Frerich Mammen, in
Esens , überflüßige Effecten , als 2 Kühe,2 Pferde , 2 Wagen, eine Egge, ein Pflug,Acker - und Mlchgerathe ; sodann eine Quan¬
tität ledige Fässer rc. , am bevorstehenden
31 . May , Vormittags Iio Uhr , bey dessen
Behausung an der Westerstraße , öffentlich aus-
gemienet , des Endes sich Liebhaber zu rechter
Zeit und Stunde daselbst einfinden wollen.

Esens , den 25. May 1808.
H . Eucken , Ausmiener.

Steckbrief.
i . AufRequisition des Hrn. Hvvfd -Schout

der Stadt Utrecht werden sämmtliche Gerichts-
Obrigkeiten ersucht, auf den in folgendem Sig¬nalement beschriebenenJsaac Achterberg,
welcher des Nachts vom iy . d . M . aus dem
Gefängnisse escharpiret ist , und an dessen Wie¬

der-



dererlangMg der Justiz sehr gelegen , ( wenn,,,
gleich das Verbrechen selbst in dem Schreiben ^/
nicht nshmhaft gemacht ist) , genau vigiliren,
im BetretungSfall apprehendireu und anhero
transportiren zu lassem

Zürich irr Luri » , den 2 ) . May 1828 . ,
Oncken.

Signalement.
Jfaac Achterberg ist 28 Jahr alt , gobür - Ä

tig auö Utrecht , Aimmermann von Profession.
Derselbe ist oira , 6 Fuß groß , mittelmäßig von
Positur , bleich von Angesicht , hat bleich -blaue,
etwas ins graue fallende Augen , einige lleine
Pocken -Narben im Angesichte , eine spitze Nase,
einen kleinen Kinn , eine runde Stirn und braune,
niederhangende Haare . Sein Gang ist hurtig.

Bey der Entweichung ist er in einer kurzen,
dunkel -blauen mellirten tuchenen Fasse mit dun¬
kel -gräulichen langen Hose , weißen Strümpfen,
Schuhen mit Bändern , runden Hnth , ohne
Weste , jedoch mit einem weißen Brusttuche mit
doppelter Reihe Knöpfen , ferner mit einem
grünen , rothen und weißen Halstuche gekleidet
gewesen.

Verlobungs - Anzeige»
I . Hellen Lyn sallertrourvll:

Hiollr . Lrusk en
Mllabstlr Henriette intonierte l- erbrrosit.

Anrick , llev rz . Nay i8oz.
Heyraths - Anzeige.

1. Unsere am heutigen Tage vollzogene
eheliche Verbindung machen wir hiedurch un¬
fern Verwandten und Freunden Bekannt , und
empfehlen uns ihrer fernem Gewogenheit und
Freundschaft . Emden , den 22 . May 1808.
H . G . Bock jun . C. E . Bock, geb. Aiessen.

Geburts - Anzeigen.
1. Heute wurde meine Frau von einem - '

tvshlgebildete« Sohne glücklich entbunden;
welches ich hiedurch meinen Verwandten und
Freunde » ergebenst bekannt mache.

Emden , den io . May 1808 . D . D . Byl.
Gold - und Silber - Arbeiter.

2 . Am 22 . dieses Monats wurde meine
Frau von einem gesunden Knaben glücklich ent¬
bunden . Rysum , den 2Z . May 1308.

P . Janssen , Ausmiener.

Todes färr «.
I . Ua eev Lgtvsrbllitsvi « v»v rvi » y jr-

res , io llen Onllerllow vsn zZ jssreu es
y Nssnllsn !e 602 « Norgsn overleellev mys
ßellsklls kluiLvronvV Nsr ^sret » lVs -iimua-L.
Net Urievsv v« r Lon ^ bs^ lsA gelivs ts reo-
tckoonen . hlmllen , llen y . Nay l8o8-

) . KivA-els Oroglsi.
2 . Net deekt llen vr^ rnsAtigsn 6oll be-

dLLAt» onrs tseller § «Iieklle Noeller ,
'pstoi»

Oillllens, Wslluvve van Leäsrä kisykes,
na eene lLNFüiriAs LnkcLsiinx , m bst 766«

k»res Olläerlloms , llen 28 . April t 'Uor-
§ en , 1 nur , äit l '

väelyks mst dst Ls «>vi§s
äsen verxvlzlelen ; in een 6 s !ooks vertrouvell
op eene LsiiZe Üuste , vasr v»n vy lao^
lleersn Vrisnllen en bsksnllsn Xsnnis geeren-

Lonller - Kes » llen ri . N »y 1808°
Lalstsr kkayen . Hisice W . 8 cliwi <lt.

3 . Unfern Verwandten und Freunden ma¬

chen wir hiedurch ergebenst bekannt : daß der

hiesige Gold - und Silberschmidt Gerdt Hm- ,
richs Pottjer am 12 . d . M . .m seinem 7chren
Jahre mit Tode abgegangen , und ersuchen alle

diejenigen , welche an diese Nachlassenschgst noch

Gelder restiren , solche innerhalb 6 Wochenan
Unterschriebene zu entrichten , wenn sie nicht
erwarten wollen , daß nach Ablauf dieser Fcht

gegen die säumhafte Bezahlet gerichtliche Klage

erhöhen werden wird . Zugleich werden auch

alle diejenigen ersuchet , welche noch st" den De-

functum Forderung haben mögren , ihre Rech¬

nungen in vbbem/ldtem Frist emzureichen , va

sie dann , wenn gegen deren Richtigkeit mchrs

einzuwenden ist , ohnfehlbar Zahlung erwarten
können . Norden , den 18 . May rbo 8 .
Elmina Johanna Bargmanns . C . Beyrens.

4. tllellen Avonll 5 Hur overlsell w/n
Leer beMinlle es lleuZärs -Ms Ikairrrouv , 0

rnyne Rkollersn een LorAllr«ASvlls Noellsr,
Vronvks Lvoeo , in llen Oullsrllow M

54 ) sren , , « n äs PserinA . Vltzr kopsv e

rertronvsn llat ry in eens betere ZVerei
orer^ sbrsAt , vsrLoelcen v»n 6 risvev
LouvbekjLA versckoont te dlyvso«

Lwllen , llen tS . Nsv 1308 . , . ^
tLarm-mnus L . Koö 5end °dm e°

Kivlleren.

Alle zur künftigen Nummer zu instrirenden Stücke müssen wegen des nächjk
lende» Pfingstfestes schon den l . Juny emgesandtseyn.
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